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MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen
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DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ................................................................................................................................................................................................................................................

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

Stress, Verkehrsstau, Hast
und Eile sind die Zivilisations-
errungenschaften der heuti-
gen Zeit, die auch vor uns
nicht Halt machen. Wie kom-
me ich da wieder runter?Wie
kann ich meine innere Ruhe
finden, auftanken und rela-
xen ohnemich wieder ins Au-
to setzen zumüssen. Ich weiß
es und zwar wandern an der
Maisach. Vor ein paar Tagen
wurde der neue Wanderweg
„Lebensader Maisach“, der
zwischen Bergkirchen und
Günding verläuft, feierlich
eingeweiht, ein weiteres
Naherholungsjuwel in unse-
rer schönen Gemeinde, für
Jung und Alt. Nehmen Sie
sich die Zeit, die Natur in un-
serer Gemeinde zu erkun-
den. Warum in die Ferne
schweifen, wenn das Gute
liegt so nah! Beachten Sie
auch das Faltblatt „Lebens-
ader Maisach - des is mei

Sach“, das mit diesem Mittei-
lungsblatt an alle Haushalte
verteilt wird.

Bürgerversammlung:

Zweimal im Juli
Im Juli finden zwei Bürger-
versammlungen statt. Die
Einzelheiten finden Sie wei-
ter hinten im Mitteilungs-
blatt. Ich möchte extra da-
rauf hinweisen, dass alle Ge-
meindebürgerinnen und
-bürger, egal aus welchem
Ortsteil, zu den Versammlun-
gen eingeladen sind. Nutzen
Sie die Gelegenheit, sich über
die Neuigkeiten aus unserem
Gemeindebereich zu infor-
mieren und evt. Anliegen
vorzubringen.

Ferienprogramm

für Kinder und

Jugendliche
Die Jugendleitung der Ge-
meinde hat erneut ein inte-

Gündinger sind

Meister in der

Unfallrettung

Günding war dieses Jahr
Gastgeber bei der Deutschen
Meisterschaft in der Unfall-
rettung. Sie haben nicht nur
das Fest in hervorragender
Manier organisiert, sondern
das Technische Rettungs-
team Günding hat den her-
vorragenden ersten Platz er-
rungen. Dazu gratuliere ich
allen Beteiligten recht herz-
lich. Näheres zu diesem High-
light erfahren Sie weiter hin-
ten im Mitteilungsblatt.

Genießen Sie den

Sommer in der

Gemeinde
Ich wünsche Ihnen sonnige
und erholsame Sommertage
und den Kindern und Ju-
gendlichen bereits heute un-
terhaltsame und abwechs-

lungsreihe Ferien. Egal ob
Kulturveranstaltungen, Feri-
enprogramm, Baden an ei-
nem unserer schönen Seen
oder wandern auf dem neu-
en Maisachwanderweg, neh-
men Sie die Angebote in un-
serer Gemeinde wahr oder
genießen Sie einfach nur die
wunderbare Natur in unserer
schönen Heimat.

Ihr
Simon Landmann
Erster Bürgermeister

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah!

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

ressantes Ferienprogramm
zusammengestellt, um unse-
ren Kindern- und Jugendli-
chen die Sommerferien so
kurzweilig wie möglich zu
gestalten. Wie schon in den
letzten Jahren erfolgt die
Anmeldung ausschließlich
online unter www.dein-feri-
enprogramm.de/bergkir-
chen . Genaueres erfahren
Sie in diesem Gemeindeblatt.
Ich möchte mich bereits heu-
te bei den Jugendbetreuern,
allen ehrenamtlichen Hel-
fern und Vereinen für den
unermüdlichen Einsatz be-
danken.

Verwaltung
geschlossen

Das Rathaus der Gemeinde
Bergkirchen ist am Freitag, den
10. Juli 2015 wegen des Be-
triebsausfluges der Gemeinde-
verwaltung geschlossen. Wir
bitten um freundliche Beach-
tung.

KULTUR- & MUSIK-HIGHLIGHTS

23. Juli - 07. August 2015
Beginn jeweils 20 Uhr

im Gewölbesaal Reischlhof
der Firma ebs

Elektrotechnik Stefan GmbH

Ludwig-Thoma-Straße 39,
85232 Bergkirchen-Unterbachern

3 Min vom S-Bahnhof Bachern/Linie S2
(Parkplätze am Bahnhof vorhanden)

Karten:
28,- Erwachsene / 26,- Senioren (ab 65) / 14,- Kinder (bis 14)

Abendkasse öffnet eine Stunde vorVorstellungsbeginn.

Kartenbestellung: 08131 - 326 400,
direkt im Theater von Montag - Freitag von 14.00 bis 18.00 Uhr
oder per e-mailmail@hoftheater-bergkirchen.de

www.hoftheater-bergkirchen.de

Rock im Schloss

Jim Kroft

Open-Air-Konzert im Schloss Lauterbach bei Bergkirchen
(85232 Lauterbach, Am Schlossberg 6)

Samstag, 4.7.2015, Beginn 20:00, Einlass 19:00 (mit Bewirtung)
(bei schlechtem Wetter in der neuen Sporthalle in Lauterbach, Kreuzweg 8)

Die hochkarätigen Künstler Jim Kroft aus Schottland und The Plea aus Irland
werden bei „Rock im Schloss“ eine unvergessliche Live-Show spielen und
versprechen ein einmaliges Musik-Erlebnis.

Tickets: vhs-Bergkirchen e.V., Gemeinde Bergkirchen, REWE Lauterbach,
AVIA-Tankstelle und Dachauer Rundschau sowie zum Selberausdrucken über
www.small-event-ticket.de zu 18,- (Stehpl.), 21,- (Sitzpl.),
Restkarten an der Abendkasse zu 20,-/23,-
Veranstalter:Vhs-Bergkirchen e.V. www.vhs-bergkirchen.de
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The Plea

Musikalischer Theatersommer Bergkirchen 2015

16 Bergkirchen

Musikalischer
Theatersommer

Jeden letzten Donnerstag im
Monat: Wirtshausmusi mit

der Eschenrieder Tanzlmusi

im Wirtshaus in Oberba-

chern.

Jeden 3. Dienstag im Monat:

Musikantentreffen im Gast-

hof „Kreuzhof“ in Eschen-

ried. Organisiert von Kurt

Prenntzell.

4. Juli: Open-Air-Konzert im

Hof von Schloss Lauterbach

(bei schlechtem Wetter in der

Sporthalle Lauterbach). Ver-

anstaltet von der Vhs Bergkir-

chen e.V.

Juli/August: Der Musikali-

sche Theatersommer Bergkir-

chen wird eröffnet mit Johann

Nestroys Posse „Lumpaziva-

gabundus“. Musikalische Lei-

tung: Robert Scheingraner,

Inszenierung: Herbert Mül-

ler. Spielort: Gewölbesaal des

Reischl-Hofs in Unterba-

chern. Veranstaltet vom Hof-

theater Bergkirchen.

11., 12. und 13. September:
Workshops für Kinder und

Jugendliche mit Künstlern im

Kulturhaus Eschenried. Am

Sonntag Ausstellung und Tag

der offenen Tür im Kultur-

haus Eschenried.

10., 17., 23. Und 24. Oktober:
Dreiakter von der Sportler-

bühne des TSV Bergkirchen

in der Maisachhalle Bergkir-

chen.

23. bis 25. Oktober: Ausstel-
lung der Hobby-Künstler und

Kunsthandwerker im Kultur-

haus Eschenried.

Oktober: Akustikkonzert:

The Portnoy Brothers. In der

alten Schule in Lauterbach

(mit Bewirtung). Veranstaltet

von der Vhs Bergkirchen e.V.

7. November: Treffen der

Bergkirchner Chöre in der

Schulaula Bergkirchen.

15. November, 15,00 Uhr:

Cäcilienkonzert vom Bläser-

kreis Bergkirchen in der

Pfarrkirche Bergkirchen.

28. November: Adventsmarkt

zwischen Rathaus und Pfarr-

platz Bergkirchen

29. November: Adventssin-

gen in der Pfarrkirche Berg-

kirchen. Veranstaltet von Ing-

rid Scheingraber.

KULTURPROGRAMM .....................................................................

Wandern und Radeln mit dem MVV
Die handlichen Bücher „Wandern mit dem MVV“ und „Radeln
mit dem MVV“ bieten zahlreiche Tourenvorschläge und sind im
Buch- und Zeitschriftenhandel oder im MVV-Online-Shop unter
www.mvv-muenchen.de/shop erhältlich. Kostenfrei abrufen unter
www.mvv-muenchen.de/rad können Sie 29 attraktive Fahrradtou-
ren. Neben Höhenprofilen, Sehenswürdigkeiten, Spiel- und Frei-
zeitanlagen entlang der Strecke bieten die beschriebenen Tou-
ren auch alle GPS-Daten zum Download an. Von Radlern für Rad-
ler gemacht wurde die ADFC-Radtourenkarte „München und Um-
gebung“. Diese Karte gibt es ebenfalls im Buchhandel sowie im
MVV-Online-Shop. Weitere Infos unter www.mvv-muenchen.de

� Sa, 04.07.2015, 20:00-23:00 Uhr, Einlass:
19:00 Uhr Rock im Schloss: Open-Air-Konzert
im Schlosshof Lauterbach, THE PLEA und Jim
Kroft Schloss Lauterbach (bei schlechtem Wetter
in der Sporthalle in Lauterbach)
� Do, 16.07.2015, 19:30-21:30 Uhr,Mondhütte
- im Kreise der Frauen, Übelmannastr. 8, Alto-
münster/Irchenbrunn
� Do, 23.07.2015, 15:30-17:30 Uhr, Forscher
gesucht! Kinder entdecken Geheimnisse aus
Natur, Technik und Geschichte - ab 6 Jahren -
Wasser ist nicht nur zum Waschen da!, Schule
Bergkirchen, Werkraum 2

� Sa, 25.07.2015, 10:00-11:45 Uhr, Rund ums
Pony - Basiskurs für Kinder 3 - 5 Jahre, Erlebnis-
hof Berglbauer, Ortsstraße 10, Kreuzholzhausen
� So, 26.07.2015, 10:00-11:30 Uhr, Sommer
auf dem Bauernhof - für Kleinkinder 1 - 3 Jahre
mit Eltern, Erlebnishof Berglbauer, Ortsstraße
10, Kreuzholzhausen
� Fr, 25.08.2015, 17:45-18:45 Uhr, Zumba® -
Ferienkurs, Bürgerhaus Deutenhausen
� Fr, 01.09.2015, 17:45-18:45 Uhr, Zumba® -
Ferienkurs, Bürgerhaus Deutenhausen
� Fr, 08.09.2015, 17:45-18:45 Uhr, Zumba® -
Ferienkurs, Bürgerhaus Deutenhausen

Kurstermine der vhs Bergkirchen e. V.

Biber im Eisolzrieder See
Schon vor längerer Zeit ha-
ben sich im Eisolzrieder See
Biber angesiedelt, die sich
auch durch die dort notwen-
digen, umfangreichen Erd-
bewegungen nicht vertrei-
ben ließen. Mit Zustimmung
der Gemeinde Bergkirchen
und dem wohlwollenden
Entgegenkommen des Ge-
schäftsführers des Erho-
lungsflächenvereines Mün-
chen, Herrn Besenthal,
konnte eine wohl ziemlich
einzigartige Beziehung im
Zusammenleben von erho-
lungssuchenden Menschen
und Wildtieren entstehen.

Auf zwei Seiten wurde, ab-

seits der Liegewiesen, ein

wunderbares Biotop geschaf-

fen, in dem die Biber unge-

stört vom dem sie umgeben-

den Badebetrieb leben kön-

nen. Die Landschaftsarchi-

tekten Linke und Kerling wa-

renmaßgeblich an der Umset-

zung des ehrgeizigen Pro-

jekts, dessen Kosten von der

Gemeinde Bergkirchen und

dem Erholungsflächenverein

München getragen wurden,

beteiligt. Es wurden mehr als

180 Weidenstämmchen in

den ufernahen Böschungen

eingeschlagen. Diese Stämm-

chen treiben aus, sichern

durch ihr Wurzelwerk die

Ufer und stellen durch ihre

Rinde den Bibern auch in Zu-

kunft ausreichend Nahrung

zur Verfügung. Schon vorher

wurden durch den Biberbe-

auftragten Johann Fritz, zu-

sammen mit Zivildienstleis-

tenden der UNB Dachau vie-

le der schützenswerten Bäu-

me mit Maschendraht um-

mantelt und so vor Verbiss

durch die sehr aktiven Nager

geschützt. Natürlich muss im-

mer wieder kontrolliert wer-

den, ob die Maßnahmen auch

alle noch wirksam sind und

eventuell nachgebessert wer-

den. Zur Information der Be-

sucher wurden von der Di-

plomdesignerin Barbara Kar-

cher, in Zusammenarbeit mit

dem Biberbeauftragten Jo-

hann Fritz, zwei sehr gelunge-

ne Info-Tafeln geschaffen, die

sicher dazu geeignet sind, das

Verständnis für diese streng

geschützten Tiere zu erwei-

tern. Die nicht unerheblichen

Kosten für diese wertvollen

Tafeln werden ebenfalls vom

Erholungsflächen Verein

München getragen.
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Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Freitag, 21. August 2015

Willkommen daheim.

2. September 2015

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anruf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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Schüler bitte melden
Es ist mittlerweile eine schö-
ne Tradition geworden, dass
Bürgermeister Landmann die
Schul- bzw. Berufsschulab-
solventen, die ihren Ab-
schluss mit einem Noten-
durchschnitt besser als 2 ge-
schafft haben, in der Gemein-
deratssitzung im Oktober
auszeichnet. Obwohl wir alle
Schulen des Landkreises
nach unseren Abschlussschü-
lern befragen, ist es leider
schon vorgekommen, dass

Schüler aus auswärtigen
Schulen nicht geehrt werden
konnten. Sollten Sie Ihren
Schul- oder Berufsschulab-
schluss mit einer Note von 2
oder besser absolviert haben,
melden Sie sich bitte in der
Gemeindeverwaltung, damit
wir Sie in den Kreis der zu eh-
renden Schüler aufnehmen
können.

Ansprechpartnerin
in der Gemeinde ist Frau Hartl,
Tel.: 08131/5697-0.

Das nächste Mitteilungsblatt...
erscheint am Mittwoch, 2. September 2015.
er

Was, wann wo? Von A wie Ausweis
bis S wie Sitzungstermine

Ausweise und Pässe
beantragen

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

Recyclinghof

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags von 9.00
- 13.00 Uhr.

Öffnungszeiten der
Bücherei

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 - 19.00
Uhr, samstags von 14.00 -
16.00 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 - 18.00 Uhr. Die Büche-
rei ist telefonisch unter der
Nummer 08131/3660-73 zu
erreichen.

Beratung zur Rente:
Bitte anmelden

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 06.07.,

13.07., 20.07., 03.08., 10.08.,
17.08. und 07.09.2015 im
Landratsamt Dachau (Zim-
mer 18, EG) Beratungstage
durch.
Bei Interesse vereinbaren Sie
bitte über die kostenlose Tele-
fonhotline einen Beratungs-
termin. Sie lautet: 0800/678
91 00.

Restmülltonne

Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 13.07., 27.07.,
10.08., 24.08. und
07.09.2015.

Papiertonne – was
darf rein?

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 20.07., 17.08. und
14.09.2015. Umland (alle an-
deren Orte) (P2): 21.07.,
18.08. und 15.09.2015. In die
Papiertonne gehören: Zeitun-
gen, Papier, Pappe, Prospek-
te, Kartonagen und sonstiges
Papier.

Biotonne

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 08.07., 22.07.,
05.08., 19.08. und
02.09.2015.

Gelbe Tonne

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 03.07., 17.07.,
31.07., 14.08., 28.08. und

11.09.2015. Die „Gelbe Ton-
ne“ muss wie alle anderen
Tonnen am Leerungstag ab
6.00 Uhr früh an dem für das
Müllfahrzeug befahrbaren
Straßenrand bereitgestellt
werden.

Sitzungen vor der
Sommerpause

Die nächste Gemeinderatssit-
zung findet am Dienstag,
28.07.2015 statt. Die Sitzung
beginnt um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeindever-
waltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock. Im August ist keine
Sitzung.

Die nächste Bauausschusssit-
zung findet statt am Donners-
tag, 09.07.2015. Im August ist
keine Sitzung. Die Sitzung
beginnt um 18.30 Uhr und
findet im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt.

Bausprechtag des
Kreisbauamtes

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Bausprechtag
findet am Montag, den 03.
August 2015, statt.
Um Wartezeiten zu vermei-
den, bitten wir um Terminver-
einbarung bei Frau Gross,
Tel.: 08131/5697-21 oder
Frau Kandler, Tel.: 08131/
5697-27.

Bürgerversammlungen
am 20. und 21. Juli

Der Bürgermeister der Ge-
meinde Bergkirchen, Simon
Landmann, lädt alle Ge-
meindebürger zu den dies-
jährigen Bürgerversamm-
lungen ein.

Die erste Versammlung ist am
Montag, den 20. Juli 2015, um
19.00 Uhr in Eschenried, in
der Gaststätte Kreuzhof,
Münchner Str. 40. Vortrag
von Landrat Stefan Löwl zur
Asylsituation im Landkreis
Dachau.
Die zweite Versammlung fin-
det am Dienstag, den 21. Juli
2015, um 19.00 Uhr in Lau-

terbach im Gasthof Haas,
Prieler Str. 20 statt. Vortrag
der Polizei zum Thema Ein-
bruchsprävention.
Die Bürgerversammlungen
dienen zur Erörterung ge-
meindlicher Angelegenhei-
ten. Das Wort können grund-
sätzlich nur Gemeindebürger
erhalten. Empfehlungen der
Bürgerversammlungen wird
der Gemeinderat innerhalb
einer Frist von 3 Monaten be-
handeln. Es wäre schön, viele
Bürger der Gemeinde Berg-
kirchen bei den beiden Ver-
sammlungen begrüßen zu
können.

EINLADUNG ..........................................................................................

Neuer Gutschein
Die Gemeinde möchte einen
Gutschein, z. B. als Geschenk
für Jubilare, herausbringen,
der bei allen Betrieben wie
Gaststätten, Tankstellen, Ge-
schäften usw. einlösbar ist.
Wer bei dieser Aktion mitma-
chen möchte, kann sich bei
Frau Hartl, Tel.: 5697-12 über
Details erkundigen.

Achtung Hundebesitzer!
Die Gemeinde kommt mit
dem Aufstellen von Hunde-
toiletten den Hundebesitzern
sehr entgegen. Nun liegt es al-
lerdings an den Hundebesit-
zern unsere Gemeinde und
unsere Landschaft sauber zu
halten!
Bitte halten Sie im eigenen
Sinne unsere Orte und die
schönen zum Spazieren ge-
hen einladenden Feldwege
von „Hundehaufen“ frei.

Denken Sie auch bei land-
wirtschaftlichen Flächen an
die Folgen für die Tiere und
den Lebensmittelkreislauf.
Wir bitten Sie daher im Inte-
resse Aller - nutzen Sie die
Hundetoiletten und werfen
Sie auch bitte keine „Hunde-
tütchen“ in die Landschaft -
bedenken Sie die Folgen für
Umwelt und Mensch! Ein gu-
tes Miteinander dank Ihrer
Mithilfe!
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Bürgermeister Simon Landmann, Katrin Wernthaler, Renate Kugler, Hildegard Göttler, Helga
Reischl, Helmut Umkehrer.

Angebots durch das Mutter-
Kind-Turnen (bei Simone
Heger bzw. Maren Kirchgäss-
ner), die Step-Aerobic, die
Rückengymnastik (bei Helga
Reischl) und das Winter-
Workout (bei Katrin Wern-
thaler).
Ganz neu startete am 10. Juni
die „Sommer-Fit“ - Gymnas-
tik am Sportplatz, mittwochs
um 19.30 Uhr. Vor allem bei
den beiden letzten Kursen
finden sich immer mehr Män-
ner ein, denn nur die Diens-
tagsgymnastik von 19 - 20
Uhr ist „reine Frauensache“.
Die Cocktails anschließend
an der vom Seewirt neu er-
richteten Bar am Strand von
Bergkirchen ließen sich die
Feierwütigen beiderlei Ge-
schlechts munden.
Und offensichtlich ist auch
der Wettergott ein Gymnas-
tikfan, denn der laue Som-
merabend lud bis weit nach
Mitternacht zum Verweilen
ein. So kann es die nächsten
45 Jahre weitergehen!!

die beiden TSV Vorstände
Helmut Umkehrer und Jürgen
Salaj sowie der erste Bürger-
meister Simon Landmann
ein. In ihrer kurzen Anspra-

Am Freitag, dem 12. Juni
2015 fand am Bergkirchener
See eine Cocktailparty zur
Feier des 45-jährigen Beste-
hens der Gymnastikabtei-
lung des TSV Bergkirchen
statt.

Auch die Gründerin, Hilde-
gard Göttler, die im Juni 1970
mit dem damaligen Vereins-
vorsitzenden Rudi Widmann
die Abteilung ins Leben geru-
fen hat, konnte begrüßt wer-
den.
Damals trafen sich 24 Frauen
jeden Dienstag zur Gymnas-
tik. Zuerst im Schulspeicher,
dann im Eisolzrieder Gast-
haus Burgmayr, zuletzt in der
alten Kreuzholzhauser Schu-
le. Erst als 1973 die Maisach-
halle gebaut wurde, fanden
die sportlichen Frauen ein
Zuhause.
Zur Geburtstagsfeier fanden
sich neben vielen aktiven
Teilnehmerinnen und auch
Teilnehmern an diversen
Sportstunden (Angebot s.u.)

45 Jahre Gymnastikabteilung: Fit wie eh und je
TSV BERGKIRCHEN ..............................................................................................................................................................................................................................................................................

Renate Kugler, Leiterin der
Gymnastikabteilung, gab ei-
nen kurzen Rückblick auf die
neuesten Entwicklungen, z.
B. über die Erweiterung des

che würdigten Helmut Um-
kehrer und Simon Landmann
die Aktivitäten der Gymnas-
tikabteilung und ihrer
Übungsleiterinnen.

Pokalmeisterschaft auf
Kreisebene

Mitte März fanden in Berg-
kirchen die Bayerischen
Tischtennis Pokal-Meister-
schaft der Damen und Her-
ren auf Kreisebene statt. Zu
diesem Ereignis hatten sich
die Pokalsieger der bayeri-
schen Bezirke qualifiziert,
der TSV Bergkirchen über-
nahm die Ausrichtung dieses
Turniers und hatte sich bei
den Herren auch für das
Teilnehmerfeld qualifiziert.

In hochklassigen Spielen
setzten sich bei den Herren
der TV Dillingen II (Schwa-
ben) im Finale mit einem
5:2-Erfolg gegen den TV Frey-

ung III durch. Die Bergkir-
chener Herren in der Aufstel-
lung Reinhard Krainz, Andre-
as Scheller, Axel Albrecht
und Michael Pemler scheiter-
ten im entscheidenden Spiel
um den Finaleinzug nach ei-
ner 4:3 Führung knapp mit
4:5 am späteren Sieger und
mussten sich dann auch im
Spiel um Platz 3 mit 4:5 dem

TSV Ansbach IV geschlagen
geben. Der TV Dillingen un-
terstrich einige Wochen spä-
ter nochmals, dass er ein wür-
diger Sieger ist als er bei den
Deutschen Pokalmeister-
schaften den zweiten Platz er-
spielte.
Bei den Damen triumphierte
der TV 1848 Schwabach II
(Mittelfranken) durch einen
5:1-Erfolg im Finale über den
TSV Kastl und qualifizierte
sich somit ebenfalls für die
Deutschen Pokalmeister-
schaften.
Die Ausrichtung des Turniers
wurde allerseits sehr gelobt,
die Spiele liefen hervorragend
ab und auch für die zahlrei-
chen Zuschauer war bestens
gesorgt. Aufgrund dieser gu-
ten Erfahrungen überlegt der
TSV Bergkirchen derzeit ein
eigenes Turnier einzurichten,
das jährlich ausgetragen wer-
den soll.
Obwohl die Bergkirchener
Herren ihr großes Ziel, die
Qualifikation zur Deutschen
Pokalmeisterschaft, knapp
verfehlt haben, waren sie mit
dem Abschneiden zufrieden
und feierten die erfolgreichste
Saison ihrer Vereinsgeschich-
te, denn neben den Pokaler-
folgen gelang auch der Auf-
stieg in die 3. Bezirksliga, so
dass auch in der kommenden
Saison spannende Spiele und
hochklassiger Sport erwartet
werden können.

Fußball-E-Jugend erfolgreich
Am 13. Juni 2015 fand das
Kreisfinale des Merkur Cup
statt. Die E1 des TSV Bergkir-
chen hatte sich mit 7 anderen
Vereinen aus dem Kreis
Dachau qualifiziert. Bergkir-
chen musste als erstes gegen
den SV Weichs ran und hatte
mit einem 3:0 einen super
Turnierstart. Der nächste
Gegner war Altomünster, ge-
gen die die Bergkirchner
noch nie gewinnen konnten.
Diesmal schafften sie ein ver-
dientes Unentschieden. Mit
einem 3:0 Sieg gegen den TSV
E. Karlsfeld sicherten sich die
Bergkirchner den Gruppen-
sieg. Nun musste im Halbfi-
nale gegen den Zweitplatzier-
ten aus der anderen Gruppe,
den TSV 1865 Dachau, ge-
spielt werden. Trotz Kampf-
geist kamen sie nicht über ein
2:4 hinaus, mussten den
Dachauern gratulieren und
hatten somit knapp den Ein-

zug ins Bezirksfinale verpasst.
Das Spiel um Platz 3 gegen
den TSV Jetzendorf begann
super, die Bergkirchener gin-
gen in den erstenMinuten mit
1:0 in Führung. Dann gingen
aber die Kräfte aus und das
schwülwarme Wetter tat sein
Übriges. Das Spiel ging mit
3:5 an Jetzendorf. Trotzdem
können die Jungs mit dem er-
reichten 4. Platz stolz auf sich
sein. Das bestätigten auch die
Trainer Jürgen Mayr und Jür-
gen Kuppelwieser.

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80
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stau verbundene Vernässung
der Flächen jedoch zu Nach-
teilen und teilweise erhebli-
chen Schäden. Um die Nutz-
barkeit der Flächen im Um-
feld der Biberburgen weiter-
hin aufrecht zu halten, be-
müht sich die Untere Natur-
schutzbehörde am Landrats-
amt Dachau gemeinsam mit
dem Biberberater durch Ein-
bau von Dränagen und teil-
weise Rückbau von Dämmen
denWasserabfluss zu gewähr-
leisten.
Vorteilhaft ist, dass viele der
Gemeindeflächen unmittel-
bar an ein bereits von der Ge-
meinde als Ausgleichsfläche
angekauftes Grundstück an-
grenzen. Durch gezielte Ent-
buschung können Biotopflä-
chen und Ausgleichsfläche
verknüpft werden. So kann
das Palsweiser Moos auch
weiterhin als Naturjuwel
nicht nur in der Gemeinde
Bergkirchen sondern im ge-
samten Landkreis Dachau
und darüber hinaus strahlen.
Zurück am Ausgangspunkt,
dem Bürgerhaus Palsweis,
stand eine leckere Brotzeit
bereit.
Projektleiter Fuchs beschei-
nigte dem Gemeinderat die
bisher weiteste Exkursions-
Tour seiner bisherigen Tätig-
keit mit einem kommunalen
Gremium und wünschte für
die Erhaltung des wertvollen
Lebensraumes weiterhin
Durchhaltewillen.

ANDREAS FUCHS

schaftspflegearbeiten werden
zusätzlich aus Mitteln des
bayerischen Landschaftspfle-
geprogrammes gefördert. Sie
werden zum einen vom Bund
Naturschutz in Bayern, viel-
fach durch ehrenamtliche
Mitarbeiter oder im Auftrag
des Landschaftspflegeverban-
des Dachau e. V. durch Land-
wirte ausgeführt.
Dort, wo die Natur Eigendy-
namik entwickelt, so dass auf
Pflege verzichtet werden
kann, bleibt dies nicht ohne
Konflikte. Der Gemeinderat
konnte sich ein Bild machen,
wie es aussieht, wenn der Bi-
ber die Landschaft gestaltet.

ser Moos. Insgesamt sind für
eine Laufzeit von 3 Jahren ca.
283.000,- Euro Kosten veran-
schlagt, 200.000,- Euro davon
für den Ankauf von Natur-
schutzflächen, der Rest für
Projektmanagement, Öffent-
lichkeitsarbeit, Konzepte und
Gutachten (z. B. Kartierarbei-
ten). 85 bis 90 Prozent (je
nach Projektbestandteil) wer-
den vom bayerischen Natur-
schutzfonds und vom Bezirk
Oberbayern getragen, wobei
der bayerische Naturschutz-
fonds mit 230.000 ¤ den größ-
ten Anteil übernimmt. Für die
Gemeinde Bergkirchen ver-
bleiben 17.000,-- Euro. Land-

6,5 km Fußmarsch waren
angekündigt, dank der
freundlichen Erlaubnis eines
Grundstückseigentümers
über seine Wiese zu laufen
waren es dann nur gut 5 km.
Das hinderte den Großteil
des Bergkirchener Gemein-
derates nicht, ihr starkes
Stück Heimat im Palsweiser
Moos zu besichtigen. Die
Gemeinde Bergkirchen ist
dort, gemeinsam mit der
Kreisgruppe Dachau des
Bund Naturschutz in Bayern
e. V, Träger des Biodiversi-
täts- und BayernNetz Natur-
Projektes „Das Palsweiser
Moos, ein Naturjuwel in der
Gemeinde Bergkirchen“.
Das erläuterte Bürgermeis-
ter Simon Landmann den
passend mit Stiefeln und Re-
genjacken ausgestatteten
Gemeinderäten und -rätin-
nen.

Projektmanager Andreas
Fuchs stellte das Projekt vor
und führte die Gruppe durch
das Moorgebiet. Er ist Auf-
tragnehmer der Gemeinde
und des Bund Naturschutz in
Bayern. Er koordiniert das
Projekt, nimmt Kontakt mit
Grundstückseigentümern
auf, organisiert Landschafts-
pflegemaßnahmen und hält
Kontakt zu den örtlichen
Landwirten.
Das Projektgebiet mit einer
Größe von ca. 380 ha umfasst
im Wesentlichen das Land-
schaftsschutzgebiet Palswei-

Gemeinderat besichtigt sein Naturschutzprojekt
PALSWEISER MOOS – EIN STARKES STÜCK HEIMAT ............................................................................................................................................................................................

Eine Biberfamilie hat den
Grenzgraben (an der Grenze
zum Landkreis Fürstenfeld-
bruck) aufgestaut und dort
bereits viele Bäume gefällt,
teilweise starben Bäume
durch die Vernässung ab. Die
entstandene Wasserfläche
wird von Amphibien z. B.
Fröschen gerne als Laichge-
wässer angenommen. Davon
profitiert die Kreuzotter, eine
der Leitarten für die Ausrich-
tung der Pflege und Entwick-
lungsarbeiten im Palsweiser
Moos, deren Nahrung unter
anderem kleine Frösche sind.
Für die Land- und Forstwirt-
schaft führt die mit dem Auf-

Bürgerinformationsbroschüre
In der April-Gemeinderats-
sitzung wurde die neue Bür-
gerinformationsbroschüre
der Gemeinde Bergkirchen
dem Gemeinderat vorge-
stellt. Sie liegt in der Ge-
meinde und an den üblichen
Stellen (Banken, Poststelle,
Lebensmittelläden, Tank-
stelle und anderen) aus.

Das Heft informiert u. a. über
die Geschichte der Gemein-
de, über alles Wichtige aus
dem Rathaus, Wissenswertes

aus Bergkirchen von A - Z
und endet mit einemOrtsplan
mit Straßenverzeichnis.
Wie die Vorgängerversionen
wurde die Broschüre wieder
vom REBA-Verlag in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde
zusammengestellt und he-
rausgegeben.

Wir bedanken uns bei allen
Beteiligten, ins besonders bei
den Firmen, die durch ihre
Anzeigen die Finanzierung
des Heftes ermöglicht haben.

„Was wäre unsere Gemeinde ohne leistungsfähi-
ge ortsansässige Gewerbebetreibende, Selbstän-
dige und Dienstleister? Diese tragen ganz we-
sentlich zur Lebensqualität in unserer Gemeinde
bei“. Mit diesem Satz haben wir vor 2 Jahren die
Neuauflage unseres erfolgreichen Gewerbefüh-
rers eingeläutet. Die Neuauflage 2013 mit 100
Gewerbetreibendenwurde an alle Geschäfte und
Haushalte im Gemeindegebiet verteilt. Die Nach-

frage war so groß, dass zwischenzeitlich der Ge-
werbeführer vergriffen ist. Der BDS Gewerbever-
band Bergkirchen e.V.legt diesen daher im Juli
mit 6000 Stück neu auf. Dank der Unterstüt-
zung der Gemeinde Bergkirchen wird der Ge-
werbeführer wieder an alle Haushalte im Ge-
meindebereich verteilt. Für weitere Informatio-
nen steht Frau Westermair (Tel. 08138-697 63
64) vom BDS Gewerbeverband zur Verfügung.

Große Nachfrage bei Gewerbeführer: Neuauflage im Juli

PRODUKT 3 - Ihr Spezialist in Sachen Druck

Wir entwickeln und fertigen für Sie Geschäftsdrucksachen,
Flyer, Werbemittel, Magazine, Geschäftsberichte,
Verpackungen und vieles mehr, damit Sie sich optimal
präsentieren können.
Testen und fordern Sie uns!

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Kerngeschäft,

PRODUKT 3 I An der Steinernen Brücke 1 I 85757 Karlsfeld I 08131/3399-23 I mh@produkt-3.de
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VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Juli 2015 Führung „Haselnussanbau“ bei Familie Hartl in
Machtenstein; genauer Termin steht noch nicht fest,
Veranst.: Gartenbauverein Puchschlagen / Kreuzholz-
hausen / Machtenstein

Fr., 03.07. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage, Schützen-
heimOberbachern, Veranst.: SchützenvereinVeronika
Oberbachern

Sa., 04.07. 20.00 Uhr, Rock im Schloss – THE PLEA und Jim
Kroft, Schloss Lauterbach, Einlass: 19.00 Uhr, Ver-
anst.: vhs Bergkirchen

Sa., 04.07. Sommerfest, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried,
Veranst.: Mädchenverein Deutenhausen

Sa., 04.07. 18.00 Uhr, Familiengottesdienst anschl. 19.00 Uhr
Johannifeier auf dem Pfarrplatz in Bergkirchen, La-
gerfeuer, guten Essen und Trinken, Cocktailbar, Feu-
ershow, Auftritt der Bergkirchner Volkstanzgruppe,
Veranst.: Pfarrverband Bergkirchen

Sa., 11.07. ca. 7.00 Uhr, Bergmesse, Ziel in Planung, Veranst.:
Kath. Frauenbund Bachern

Sa., 25.07. Dorffest, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried, Ver-
anst.: Gartenbauverein Deutenhausen-Eisolzried

So., 26.07. Kirche für verstorbene Mitglieder, Patrozinium und
Dorffest, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Sa., 04.07. 20.00 Uhr, Rock im Schloss – The Plea und Jim Kroft,
Open Air im Schloss Lauterbach, Einlass: 19.00 Uhr
mit Bewirtung, Veranst.: VHS Bergkirchen

Fr., 07.08. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage, Schützen-
heimOberbachern, Veranst.: SchützenvereinVeronika
Oberbachern

Fr., 04.09. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage, Schützen-
heimOberbachern, Veranst.: SchützenvereinVeronika
Oberbachern

Fr., 11.09. 19.00 Uhr, Sommerfest beim Scharl in Bibereck (mit
Partner), Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkir-
chen

Fr., 11.09. Halbtagesfahrt zum Gemüsebau Steiner in Kirch-
weidach, Veranst.: Gartenbauverein Feldgeding

Fr., 18.09. Jahreshauptversammlung, Schützenheim Oberba-
chern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Fr., 18.09. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Bürgerhaus
Deutenhausen-Eisolzried, Veranst.: Schützenverein
Nikolaus Deutenhausen

Do., 24.09. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Maisachhalle,
Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr., 25.09. 18.00 Uhr, Anfangsschießen, Bürgerhaus Deuten-
hausen-Eisolzried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus
Deutenhausen

Fr., 25.09. Anfangsschießen, Schützenheim Oberbachern, Ver-
anst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Sa., 26.09. 19.00 Uhr,Weinfest, Naturfreundehaus Günding, Ver-
anst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Mitte
Oktober
2015

Kürbisfest mit Schnitzen und Prämierung für Kinder
(und Erwachsene)

Fr./Sa.,
10./17./23./
24.10.

20.00 Uhr, Dreiakter, Maisachhalle Bergkirchen, Ver-
anst.: Sportlerbühne des TSV Bergkirchen

So., 11.10. 10.00 Uhr, Schnupperschießen mit Weißwurstessen,
Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried, Veranst.: Schüt-
zenverein Nikolaus Deutenhausen

November
2015

Volkstanzkurs falls Nachfrage besteht; bitte an Andrea
Haas oder Sabine Frahammer wenden

Fr., 13.11. 18.00 Uhr, Königsschießen, Bürgerhaus Deutenhau-
sen-Eisolzried,Veranst.: SchützenvereinNikolausDeu-
tenhausen

Sa., 14.11. Veteranenfest, Unterbachern, Kirche und Versamm-
lung,Veranst.: Krieger-, Soldaten- undVeteranenverein
Oberbachern

Mi., 18.11. Kaffeekränzchen,Bürgerhaus Puchschlagen, Veranst.:
Gartenbauverein Puchschlagen / Kreuzholzhausen /
Machtenstein

Sa., 21.11. 17.30 Uhr, Schafkopfrennen, Bürgerhaus Deutenhau-
sen-Eisolzried, Veranst.: Mädchenverein Deutenhau-
sen

So., 22.11. Totengedenken, Kriegerdenkmal Deutenhausen, Ver-
anst.: Krieger- und Soldatenverein Deutenhausen-Ei-
solzried

Mi., 25.11. Adventkränze undGestecke binden,Veranst.: Garten-
bauverein Puchschlagen / Kreuzholzhausen / Mach-
tenstein

Sa., 28.11. Tagesausflug – Waldweihnacht Halsbach, Obst- und
Gartenbauverein Günding

Sa., 28.11. Adventsmarkt Bergkirchen, rund um die Pfarrkirche

Sa., 05.12. 19.30 Uhr, Christbaumversteigerung, Bürgerhaus
Deutenhausen-Eisolzried, Veranst.: Freiwillige Feuer-
wehr und Soldaten- und Kriegerverein Deutenhausen-
Eisolzried

Mi., 09.12. 19.00 Uhr, Jahresabschluss, Gasthaus Feldl, Günding,
Obst- und Gartenbauverein Günding

Sa., 12.12. 20.00 Uhr, Weihnachtsfeier, Maisachhalle, Veranst.:
TSV Bergkirchen

So., 13.12. 13.30 Uhr, Kinderweihnachtsfeier,Maisachhalle, Ver-
anst.: TSV Bergkirchen

Sa., 19.12. 19.30 Uhr, Weihnachtsfeier, Bürgerhaus Deutenhau-
sen-Eisolzried, Veranst.: Nikolausschützen Deuten-
hausen

Sa., 26.12. 18.00Uhr,Glühweinparty,BürgerhausDeutenhausen-
Eisolzried, Veranst.: Mädchenverein Deutenhausen



1435651061945_a763af66b0e69f88f9c623895575a4cf

4 Gemeinde Bergkirchen

neuen Weg nach Günding ge-
wandert. Traditionell erhielt
der neue Pfad den kirchlichen
Segen von Pfarrer Hack, ge-
weiht mit Maisachwasser, das
der Diakon Thomas Barendt
aus dem Fluss schöpfte. Die
Gesamtkosten für dieses Pro-
jekt belaufen sich auf 150.000
Euro, das mit einemZuschuss
von 50.000 Euro aus dem
LEADER Programm von
Dachau AGIL gefördert wird.
Weitere Informationen zum
Thema „Lebensader Mai-
sach“ können Sie dem Falt-
blatt entnehmen, das gemein-
sam mit diesem Mitteilungs-
blatt an alle Haushalte verteilt
wird.

Mit viel Glück kann man
auch die dort angesiedelte Bi-
berfamilie oder die in der
Maisach lebenden Fische be-
obachten. Außerdem soll es
an der Maisach einen liebens-
werten Kobold geben, den
Wasserhackl, den keiner je
gesehen hat. Zur Freude der
vielen Kinder zeigte sich die-
ser wüste Geselle ganz kurz
am Ufersaum. Die Feier wur-
de musikalisch umrahmt vom
Bläserkreis Bergkirchen. Die
Kinder des Integrationskin-
dergartens Günding gaben
ein Lied zum Besten und die
Vorschulkinder des Kinder-
hauses Regenbogen Bergkir-
chen waren zu Fuß auf dem

in Günding beginnt und an
der Maisachhalle in Bergkir-
chen endet, soll auch ganz be-
sonders Familien und Kinder
ansprechen. Im Verlauf des
Weges gibt es künftig 11 Info-
tafeln, Turngeräte, diverse
Spielmöglichkeiten, ein Was-
serrad und ein Barfußpfad.

Landkreis ist, der am Wasser
liegt. Wasser, die Urquelle des
Lebens, beruhigt, lädt zum
Verweilen ein und sorgt für
Bewegung. Man findet innere
Ruhe und kann auftanken -
abseits von Hektik, Stress
und Verkehr. Der 2,5 km lan-
ge Weg, der am Sportgelände

Mit den Worten „ein Traum
wird Wirklichkeit“ begann
Bürgermeister Landmann
seine Ansprache bei der Ein-
weihung des Wanderweges
an der Maisach, zu der der
Gemeindechef viele Ehren-
gäste begrüßen konnte.

Begonnen hat alles an einem
verregneten 23. Oktober
2008, an dem die 8. Klasse der
Schule Bergkirchen 40 Bäu-
me entlang der Maisach
pflanzte, die 2 Wochen vor-
her im Rahmen der Verlei-
hung des Mittelstandspreises
in Empfang genommen wur-
den. Eigentlich war mit dieser
Pflanzaktion der Grundstein
für einen Erlebnispfad gelegt.
Die vage Vorstellung von ei-
nem Wanderweg war gebo-
ren. Dank Dachau AGIL, die
im Laufe der letzten Jahre vie-
le liebenswerte und hochinte-
ressante Wanderpfade reali-
siert haben, und der großen
Bürgerbeteiligung konnte die
Lebensader Maisach in die
Tat umgesetzt werden. Der
Bürgermeister bedankte sich
auch bei den Grundstücksei-
gentümern, die ganz unkom-
pliziert Flächen für den Wan-
derweg abgetreten haben, was
heutzutage nicht selbstver-
ständlich ist. Die Besonder-
heit an diesem Wanderweg
ist, dass er der einzige im

Endlich Wirklichkeit: Maisach-Wanderweg
EINWEIHUNGSFEIER ...........................................................................................................................................................................................................................................................................

Und zum Schluss kam noch der „Wasserhackl“.

Das Spielgerät hat den Härtetest bestanden.

Begrüßungsrede von Bürgermeister Simon Landmann.

Interview mit Gemeinderat Franz Heitmeier aus Kienaden
verbunden ist, freue ich mich über pas-
sendesWetter. ImWinter über ergiebige
Schneefälle, im Sommer über trockene
Zeiten, aber auch notwendiger Regen ist
schön.
Ihr Lieblingsfilm? Stirb langsam.
Welches Hobby haben Sie? Schießen,
Taekwondo, Schnee machen.
Welches Buch lesen Sie zurzeit? Tages-
und Fachzeitungen, für Bücher nehme
ich mir (leider) keine Zeit.

Heute stellen wir Ihnen den Gemeinde-
rat Franz Heitmeier vor, der seit Mai
2014 Mitglied im Gemeindegremium
ist.

Name: Franz Heitmeier.
Wohnort: Kienaden.
Welchen Beruf üben Sie aus? Unterneh-
mer im Bereich Bewässerungstechnik,
Skilift und Landwirtschaft.
Ihr Lieblingsgericht? Cordon bleu mit

Zigeunersoße.
Worüber haben Sie sich kürzlich geär-
gert? Wenn immer wieder Müll an unse-
rem Waldrand entsorgt wird, so wie
kürzlich sechs Säcke mit Baustellenabfall
abgestellt wurden.
An welches Kindheitserlebnis erinnern
Sie sich gerne? Stundenlang Mofa fah-
ren.
Worüber können Sie sich freuen? Da
meine Arbeit fast immer mit der Natur

Beschreiben Sie sich
bitte in drei Worten!
Friedlich, familiär, viel-
seitig.
Welchen Traum möch-
ten Sie sich gerne er-
füllen? Eine Reise nach
Togo, um den Brunnen
zu besichtigen, der
durch die Spendenaktion „Minikirche
hilft“ gebaut wurde.

Der kirchliche Segen darf nicht fehlen.
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... und für 40-jährige Mitgliedschaft. FOTOS: BRUNO EHLING

für 40-jährige Vereinsmitglie-
der vor. Zu den Urkunden
und Ehrennadeln erhielt je-
des Mitglied noch zusätzlich
einen schönen Blumenstock.

fachberater Siegfried Lex und
dem Kreisvorsitzenden Wer-
ner Gruber nahm der Vorsit-
zende 57 Ehrungen für
25-jährige und 24 Ehrungen

ner Vorstandschaft und allen
Förderern des Vereins für die
Organisation des Festes. Im
Beisein von Bürgermeister Si-
mon Landmann, dem Kreis-

Für die musikalische Un-
terhaltung sorgte Hans Krep-
pold mit seiner Ziehharmoni-
ka. Der Vorsitzende Horst
Winter bedankte sich bei sei-

Vor kurzem lud der Garten-
bauverein Lauterbach-Pals-
weis seine Mitglieder zu ei-
nem kurzweiligen Maifest
ein.

Ehrungen beim Gartenbauverein Lauterbach-Palsweis

Ihr Aero-Club Dachau e.V.det am Sonntag, den 26. Juli
2015 auf dem Flugplatz Dach-
au Gröbenried statt und be-
ginnt um 11:30 Uhr. Der Feld-
gottesdienst beginnt um 10:00
Uhr. Es gibt ausreichend kos-
tenfreie Parkflächen am Flug-
platz, bitte folgen Sie der Ein-
weisung der Parkwächter.
Das Fest findet bei jedem
Wetter statt, bei starkem Re-
gen als Hallenfest. Wir freuen
uns sehr auf Ihren Besuch!

chen. Unsere kleinen Besu-
cher können selbst Flieger
basteln oder ein Flugzeug
vom Pilotensitz aus erkun-
den. Unser Flugplatzfest fin-

Feines vom Grill, Steckerl-
fisch, Bier, Kaffee und Ku-
chen etc. und dazu musikali-
sche Unterhaltung durch die
Ampermusikanten Bergkir-

Flugplatzfest beim Aero-Club am 26. Juli 2015
Wie jedes Jahr gegen Ende
Juli ist es wieder soweit: das
Flugplatzfest des Aero-Club
Dachau findet statt! Wir la-
den alle ein, einen ereignis-
reichen Tag am Flugplatz
Dachau-Gröbenried zu ver-
bringen, die Faszination des
Luftsports kennen zu lernen
und die gemütliche Flug-
platzatmosphäre zu genie-
ßen.

Starten Sie in einem Motor-
segler oder Segelflugzeug
hoch in die Lüfte, oder beob-
achten Sie vom Boden aus
den Flugbetrieb!
Für das leibliche Wohl bieten
wir Ihnen in gewohntem Um-
fang allerlei Schmankerln:

Ehrungen für 25-jährige Mitgliedschaft...

Neue Stellvertreterin
sind Maria Schwarz, Helga
Rieger, Susanne Sorger-
Schlammer, Maria Schläm-
mer, Gabi Glas und Gerd
Müller.
Auf dem Foto (Bruno Ehling)
v. l.: Rosi Liedl, Nicole Kraft,
Gerd Müller, Gabi Glas, Ma-
ria Schlämmer, Susanne Sor-
ger-Schlammer, Steffi
Schlämmer, Maria Schwarz
und Maria Erhard

GARTENBAUVEREIN BERGKIRCHEN ...............................

Der Gartenbauverein Berg-
kirchen hat einen neuen Vor-
stand gewählt. Einige Ämter
wurden dabei neu besetzt.
Der Vorsitz bleibt in den
Händen von Rosi Liedl, ihre
neue Stellvertreterin ist Steffi
Schlämmer. Ebenfalls neu im
Amt ist Nicole Kraft, die sich
um die Finanzen kümmert.
Schriftführerin bleibt Maria
Erhard. Beiratsmitglieder

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale: Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF

B
I

B
E

R

Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

Trauer braucht Raum.
Gerne empfangen wir Sie im Neubau unserer Filiale:

Krankenhausstraße 18A . 85221 Dachau
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Nach 28 Jahren wurde der Bauamtsleiter Harald Frisch in den
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Herr

Frisch begann seine Tätigkeit in der Gemeinde Bergkirchen am 1. Januar
1987. Zunächst war er viele Jahre als „Einzelkämpfer“ im Bauamt einge-
setzt. Nachdem die Aufgaben in der Gemeinde stetig wuchsen, wurde
das Bauamt Stück für Stück aufgestockt. Bürgermeister Simon Landmann
und Geschäftsstellenleiter Siegfried Ketterl bedankten sich für die jahre-
lange gute Zusammenarbeit. Alle Kollegen des Bauamtes waren eben-
falls anwesend, um sich gebührend zu verabschieden.

Ein weiterer Mitarbeiter der Gemeinde Bergkirchen, Si-
mon Burgmair, wurde in den Ru-

hestand verabschiedet. Bürgermeister Simon Landmann und der Ge-
schäftsstellenleiter Siegfried Ketterl bedankten sich für die jahrelange
gute Zusammenarbeit. Simon begann seine Tätigkeit bei der Gemeinde
Bergkirchen am 1. Oktober 2002 im Bauhof. In den letzten Jahren war er
vertretungsweise auch als Gemeindebote eingesetzt. Alle Mitarbeiter
vom Bauhof kamen, um ihrem Kollegen „Lebe wohl“ zu sagen.

ßerdem möglich, den „gu-
fi“-Link auch auf Ihrer
Homepage einzubinden -
wenden Sie sich dazu gerne
an die Geschäftsstelle der
WestAllianz München zen-
trale@westallianz-muen-
chen.de

senden Mitfahrgelegenheit
machen!
Sprechen Sie mit Ihren Mitar-
beitern, Nachbarn, Gemein-
deräten, Jugendarbeitern und
Vereinen in den Gemeinden,
damit „gufi“ zum Leben er-
weckt werden kann! Es ist au-

Wer sich tagtäglich durch
den Berufsverkehr quält,
kennt sicher den Gedanken,
sich mit anderen zusammen-
zuschließen, um dadurch be-
quemer und günstiger zur
Arbeit zu kommen. Bei den
Expertengesprächen in
Bergkirchen wurde nun der
neue Service der WestAlli-
anz vorgestellt - das regiona-
le Pendlernetz „gufi“!

Es soll die Bürgerinnen und
Bürger dabei unterstützen, ih-
re Fahrten zur Arbeit, zum
Einkaufen oder auch zum
Arzt kostengünstig und um-
weltschonend zu gestalten -
durch die Nutzung einer
Fahrgemeinschaft! Mit dem
praktischen neuen Link auf
der Homepage der WestAlli-
anz haben Sie jetzt die Mög-
lichkeit, sich entweder als
Anbieter von Fahrten regis-
trieren zu lassen oder als Nut-
zer die für sie passenden Ver-
bindungen zu suchen - egal
ob Sie täglich, einmal in der
Woche oder spontan fahren

gufi: gemeinsam unterwegs, fahr intelligent
WESTALLIANZ MÜNCHEN ..............................................................................................................................................................................................................................................................

möchten! Auf der Gemeinde-
homepage www.bergkir-
chen.de gibt es ebenfalls ei-
nen direkten Link zur West-
Allianz. Besuchen Sie die
Homepage www.westallianz-
muenchen.de! Nun geht es
vor allem darum, „gufi“ be-
kannt zu machen, damit sich
möglichst viele Fahranbieter

(kostenlos) registrieren lassen
und sich ebenso viele Nutzer
auf die Suche nach der pas-

Ausbildungskompass der Westallianz
Die WestAllianz, ein interkommunales Bündnis der Gemeinden
Bergkirchen, Karlsfeld, Maisach, Odelzhausen, Pfaffenhofen a.
d. Glonn und Sulzemoos, hat den ersten Ausbildungskompass
herausgebracht.
In der Broschüre haben Firmen aus der Region die Möglichkeit, ein
breit gefächertes Angebot an Ausbildungsmöglichkeiten anzubie-
ten und ihren Betrieb vorzustellen. Die Nähe zum Arbeitsplatz ist
ein Stück Lebensqualität und ein wichtiges Kriterium für Jugendli-
che bei derWahl ihres künftigen Berufes. Die Broschüre liegt in den
Banken, Lebensmittelgeschäften, Apotheken und in den Gemein-
den aus.

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr

Natürlich gesund!
nur 15,2 %
monatlicher
Beitrag.
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85
Ihr 85. Wiegenfest
feierte am

06.06.2015 Frau Irmgard
Krautwald aus Gröben-
ried. Bürgermeister Si-
mon Landmann stattete
der Jubilarin einen Be-
such ab und überbrachte
die Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde Berg-
kirchen. Irmgard wurde
in Pluttwinnen in Ost-
preußen geboren und
lebt seit über 60 Jahren
in Gröbenried. Letzten
Dezember verstarb nach
über 65 Ehejahren ihr
Mann Walter. Zu ihrer
Familie gehören eine
Tochter und zwei Enkel-
kinder. Kreuzwort rät-
seln und stricken zählen
zu ihren Lieblingsbe-
schäftigungen. Sie ver-
sorgt die ganze Familie
mit selbst gestrickten So-
cken.

EllenundWernerStreich
feiern Goldhochzeit

Die Eheleute Ellen und Wer-
ner Streich aus Günding fei-
erten am 21.05.2015 ihr Gol-
denes Hochzeitsjubiläum.

Bürgermeister Simon Land-
mann besuchte das Jubelpaar
und überbrachte die Glück-
wünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen. Werner
Streich wurde in Zduny bei
Breslau geboren und seine
Frau stammt aus Burg bei
Magdeburg. Kennengelernt
haben sie sich in Allach beim
Tanzen.
Die Hochzeitsfeier fand da-

mals im Gasthaus Feldl in
Günding statt. Das noch sehr
fitte Paar hat eine Tochter
und zwei Enkelkinder. Wer-
ner kümmert sich um den
Garten und fährt viel Radl.
Sport, Kaffeekränzchen und
die Familie sind die Stecken-
pferde seiner Frau. Tanzen
und große Reisen (Lieblings-
land Ägypten) sind ihr ge-
meinsames Hobby.
Auf dem Foto sind zu sehen
(von links): Enkel Patrick,
Werner Streich, Tochter Sabi-
ne, Ellen Streich und Enkelin
Melanie.

GerdaundHorstKaltner
feiern ihre „Goldene“

Das Ehepaar Gerda und
Horst Kaltner aus Günding
konnte am 21.05.2015 ihre
Goldene Hochzeit feiern.

Bürgermeister Simon Land-
mann gratulierte recht herz-
lich und überbrachte die
Glückwünsche imNamen der
Gemeinde Bergkirchen.
Horst Kaltner stammt aus
Wiener Neustadt und seine
Frau Gerda wurde in Bad
Ischl geboren. Über den Ort
des Kennenlernens gibt es un-
terschiedliche Meinungen,
fest steht jedoch, dass die

Hochzeit in Dachau statt-
fand. Zwei Kinder und zwei
Enkel machen die Familie
komplett. Seit 1989 wohnen
die Eheleute in Günding.
Horst Kaltner hat seine eige-
ne Metallverarbeitungsfirma
aufgebaut, die heute sein
Sohn führt. Seine Hobbys
sind sein Beruf, früher Musik
spielen und die Modellfliege-
rei. Seine Frau beschäftigt
sich mit Klosterarbeiten, hat
früher gemalt, gartelt gerne
und strickt. Das gemeinsame
Hobby der Eheleute ist ihr
Kater Tobi.

nicht teilnehmen konnte.
Die schnelle Erkundung und
zügige Planung wurden von
den Bewertern mit hohen
Punkten honoriert. Die tech-
nische Leistung ließ kaum
Platz für Kritik und suchte in
dieser Challenge ihresglei-
chen.
In der Gesamtwertung konn-
te der Titel des deutschen
Meisters erfolgreich verteidigt
werden. Sepp Grain, Kom-
mandant vonGünding, konn-
te trotz der aufwendigen Or-
ganisation der Challenge sei-
nen Titel als Bester Captain
halten. Schließlich gelang es
auch in der Kategorie Innerer
Retter den 1. Platz zu belegen
und das Triple „dahoam“ war
perfekt.
Neben den Wettkämpfen gab
es auch neue Feuerfahrzeuge
zu bestaunen, darunter die
zwei Neuzugänge der Ge-
meinde Bergkirchen und vie-
le Aussteller um das Thema
technische Rettung präsentie-
ren ihre Technik. Die kulina-
rische Versorgung wurde von
vielen fleißigen Händen aus
der Feuerwehr Günding und
anderen Vereinen übernom-
men.

Tage staunten die zahlreichen
Besucher nicht schlecht, was
heute in der technischen Ret-
tung möglich ist. Vor vollbe-
setzten Tribünen absolvierte
dann das Gündinger Team ih-
re zwei Szenarien mit Bra-
vour. Kurzfristig musste hier
noch ein Ersatz für Christo-
pher High gefunden werden,
der aufgrund einer Verletzung

drei Kategorien, Einsatzleiter
(Captain), technische Arbeit
und der innere Retter (Me-
dic). Wichtigster Aspekt für
alle ist die Kommunikation
untereinander.
Bei bestemWetter zeigten alle
Teams, darunter auch immer
wieder neue Teilnehmer, her-
vorragende Leistungen. Über
die zwei spannungsgeladenen

d. h. er hat Schwierigkeiten
mit der Atmung oder eine
starke Blutung, die eine zeit-
kritische Rettung erfordert. In
20 Minuten hingegen ist der
Patient weniger kritisch ver-
letzt, dabei aber oft einge-
klemmt. Hier ist eine scho-
nende Rettung gefordert.
Bewertet werden die Teams
von fünf Schiedsrichtern in

Das Technische Rettungs-
team Günding beschäftigt
sich schon seit einigen Jah-
ren mit dem Thema patien-
tengerechte Personenret-
tung aus Pkw’s. Jährlich fin-
den hierzu Vergleichswett-
kämpfe (Rescue Challenge)
veranstaltet vom Verein zur
Förderung deutscher Unfall-
rettung (VFDU) statt. Erst-
malig wurden diese in Bay-
ern ausgetragen. Der Sieger
des letzten Jahres, Günding,
nahm sich der Sache an und
sorgte für ein ansprechendes
Rahmenprogramm.

Insgesamt durften die Gün-
dinger 17 Teams begrüßen,
darunter auch ein Team aus
Österreich und Luxemburg.
Über zwei Tage fanden die
Wettkämpfe, die aus zwei un-
terschiedlichen Aufgaben be-
stehen, statt.
Die Teams werden herausge-
fordert eine Rettung in 10 Mi-
nuten und eine in 20 Minuten
durchzuführen. Diese Eintei-
lung erfolgt über den Zustand
des Verletzten im Fahrzeug.
Bei dem 10-Minuten-Szena-
rio befindet sich der Verletzte
in einer kritischen Situation,

Gastgeber Günding gewinnt Rescue Challenge
DEUTSCHE MEISTERSCHAFT IN DER UNFALLRETTUNG ......................................................................................................................................................................................
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Den Bund fürs Leben schlossen am 22.05.2015 im Standesamt Bergkirchen
Michael und Tamara Ahammer, geb. Jarz. Das junge

Paar wird künftig in Feldgeding wohnen.

Das Ja-Wort gegeben Am 05.06.2015 gaben sich Markus und Stefanie Schus-
ter, geb. Brummer, im Standesamt Bergkirchen das Ja-

Wort. Die Braut stammt aus Bergkirchen undMarkus Schuster ist in Feldgeding zu Hause,
wo das junge Paar in Zukunft auch leben wird.

Das ganze Interview mit Ronja Glonnegger und Benedikt
Schäffler gibt es im Internet.

Jugendratsinterview
Ronja Glonnegger und Benedikt Schäffler

Die beiden Jugendratsmit-
glieder Ronja Glonnegger
und Benedikt Schäffler stan-
den für das Interview im
Mitteilungsblatt Rede und
Antwort.

Was ist der Jugendrat der
Gemeinde Bergkirchen?
Benedikt: Jugendliche bis
junge Erwachsene, die Ideen
der Jugendlichen der Ge-
meinde umsetzen.
Ronja: Und vor der Gemein-
de vorbringen, als Vermittler
für Jugendthemen. Benedikt:
Ja, wir unterstützen ein wenig
den Gemeinderat in den klei-
neren Themen. Wir haben
leichteren Zugang zu Jugend-
themen.
Wie oft sind Sitzungen und
was macht ihr da?
Ronja: Ein bis zweimal im
Monat, derzeit besprechen
wir vor allem zum Thema Fe-
rienprogramm, wo wir fünf
Sachen anbieten wollen.
Über solche Projekte spre-
chen wir da, oder über die Er-
gebnisse und Konsequenzen,
als wir die Bolzplatztore kon-
trollierten. Auch die Wün-
sche aus den Jugendversamm-
lungen besprechen wir, wie
benötigte Radwege. Dabei ha-
ben wir viel Spaß. […]
Benedikt: Genau. Auch wol-
len wir ein angedachtes Ju-
gendzentrum vorantreiben,
das ist uns schon wichtig. […]

Seit April 2014 bist du jetzt
gewähltes Mitglied, warum
hast du dich zur Wahl ge-
stellt?
Ronja: Weil ich fand, dass es
im Ferienprogramm nichts für
mich gibt, also nichts ab 14
Jahren. Und da ich Dinge in
der Gemeinde für mich mit-
entscheiden möchte. Eben
das weiterbringen, was Ju-
gendliche möchten.
Benedikt: Da ich die Wün-
sche der Jugendlichen in der
Gemeinde umsetzen möchte.
Dass man sieht, was in der
Gemeinde gefragt wird. Aber
auch um der Gemeinde zu
zeigen, dass sich Jugendliche
engagieren und wir uns ein-
setzen wollen. […]
Was möchtest du anderen
Jugendlichen der Gemeinde
mitteilen?
Benedikt: Auf jeden Fall fän-
de ich es gut, dass, wenn sie
Wünsche haben diese uns
übermitteln, damit wir diese
dann auch angehen können.
Und dass sie sich bei den
nächstenWahlen (2016) auch
aufstellen lassen.
Ronja: Da kann ich nichts er-
gänzen.

Das ganze Interview
kann auf www.jugend-bergkir-
chen.de gelesen werden. Zu errei-
chen ist der Jugendrat über: Ju-
gendratbergkirchen@web.de und
www.facebook.com/jugend-
rat.bergkirchen

Ferienprogramm 2015
Das Ferienprogramm liegt
bereits an den bekannten
Auslageorten wie im Rat-
haus, in der Sparkasse und
Volksbank, in der Tankstelle
Tauber, in der Bäckerei
Gradl in Lauterbach, in der
Bäckerei Kieser in Unterba-
chern und in der Poststelle
in Günding aus.

Über 50 Aktionen werden
dieses Jahr von Ehrenamtli-
chen, Vereinen und Firmen
organisiert. Neu ist, das auf
Aktionen für Jugendliche ab
14 Jahren besonders hinge-
wiesen und manche Veran-

staltungen nur für diese Al-
tersgruppe ausgeschrieben
wurde. So finden ein Foto-
kurs und ein Videoworkshop
statt, in dem der professionel-
le Umgang mit der Kamera
gelernt wird. Der Jugendrat
beteiligt sich mit vier Angebo-
ten: der Fahrt in den Europa-
park, einem Fußballturnier,
Kinderkino und einem Ka-
raokeabend.

Auch online
Das Ferienprogramm finden Sie
auch online unter: https://
www.dein-ferienprogramm.de/
bergkirchen

„Schlag den Jugendpfleger“
Wer kennt sie nicht die Spie-
le von „Schlag den Raab“?
Witzig, einfallsreich und im
Vordergrund steht der Spaß.
Das hat sich der Bergkirche-
ner Jugendrat auch gedacht
und möchte nun die zwei Ju-
gendpfleger Bianca Bänisch
und Johannes Bockermann
gegen Bergkirchener Verei-
ne antreten lassen.

Kinder und Jugendliche aus
der Gemeinde dürfen dann
natürlich auch ran und das
Spielvergnügen live miterle-

ben. Nun arbeiten die Jugend-
ratsmitglieder eng mit den
Vereinen zusammen, um das
Fest zu planen. Die Vereine
werden sich an diesem Tag
präsentieren und durch die
Spiele bei vielen Kindern und
Jugendlichen auf sich auf-
merksam machen.

12. September 2015

Und wer weiß, vielleicht be-
kommt ja der eine oder ande-
re Lust darauf, ein Mitglied
im Verein zu werden. Das

Fest findet am 12. September
2015 ab 12.00 Uhr in der
Grund-und Mittelschule
Bergkirchen statt. Für das
leibliche Wohl wird gesorgt.
Um zahlreiche Spenden für
ein Kuchenbuffet wird gebe-
ten, denn die Einnahmen da-
von werden anschließend un-
ter den teilnehmenden Verei-
nen mit Jugendabteilung ver-
lost. Wer einen Kuchen spen-
den möchte, meldet sich bitte
bei der Jugendpflegerin Bian-
ca Bänisch 0172-250566 (Ju-
gendrat Bergkirchen)

JUGENDRATSFEST MIT VEREINEN ........................................................................................................

In der Region
erhältlich – in der
Region präsent.
Die Stadtwerke Dachau
sind der führende Energie-
versorger in der Region.
Mehr als 33.000 Strom-
kunden schätzen ihren
Service und die Zuverlässigkeit, denn die Stadtwerke
Dachau liefern nicht nur, sondern sind mit den
Kundenservicebüros in Dachau und Markt Indersdorf
direkt vor Ort für Sie ansprechbar.
Der Wechsel aus der
Grundversorgung
in den BestStrom-
Tarif ist jeder-
zeit möglich.

Mehr Infos unter
www.stadtwerke-dachau.de

Jetzt au
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Zweimal 80
Am 07.03.2015 wurde Frau Franziska
Süß aus Eschenried 80 Jahre alt und

ihr Mann Heinrich vollendete am 04.05.2015 sein 80. Le-
bensjahrzehnt. Die gemeinsame Feier fand zum Geburts-
tag des Mannes im Mai statt. Bürgermeister Simon Land-
mann besuchte das Jubelpaar und überbrachte die herz-
lichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkir-
chen. Franziska wurde in Salmannskirchen im Kreis Mühl-
dorf geboren. Viele Jahre war sie in einer Wäscherei be-
schäftigt. Später wechselte sie in die Kantine von Sport
Schuster, wo sie 25 Jahre arbeitete. Ihr Mann Heinrich
wurde in München geboren und erlernte den Beruf des
Elektrikers. Die letzten 32 Jahre bis zum Renteneintritt
war er bei der Post beschäftigt. 1969 traten die beiden
vor den Traualtar und im Laufe der Jahre kamen 2 Kinder
und 4 Enkelkinder zur Familie. Die beiden sind noch sehr
fit und vertreiben sich ihre Zeit mit verschiedenen Hob-
bys. Heinrich hat einen großen Fischweiher, er züchtet Fi-
sche und verkauft diese. Außerdem war er früher Musi-
ker in einer Band und Mitglied beim Trachtenverein Grö-
benzell. Seine Frau macht gerne Reisen und ist ein Fan
von Kochsendungen. Die Familie und der Haushalt liegen
ihr besonders am Herzen. Auf dem Bild sind zu sehen:
(v.l.n.r.) Schwiegertochter Renate, Enkel Maxi, Franziska
Süß und Heinrich Süß, Tochter Rosemarie sowie Heinrichs
Schwester Eva.

80
Ebenfalls am
27.05.2015, wie ih-

re beste Freundin Ger-
trud Reiprich, wurde
Paula Pauker aus Gün-
ding 80 Jahre alt. Bürger-
meister Simon Land-
mann überbrachte die
Glückwünsche und ein
kleines Geschenk von der
Gemeinde Bergkirchen.
Die Jubilarin wurde in
Oberthal in der Nähe von
Rosenheim geboren und
wuchs dort mit 11 Ge-
schwistern auf. 1958 kam
sie als Hausmädchen
nach Günding und war
insgesamt 40 Jahre im
Hotel Forelle beschäf-
tigt. Zwei Kinder und
zwei Enkel gehören zur
Familie des rüstigen Ge-
burtstagskinds. Der Gar-
ten ist ihr größtes Hobby,
für den sie vom Garten-
bauverein schon mehre-
re Auszeichnungen be-
kommen hat.

80
Am 06.06.2015
wurde Frau Elfrie-

de Raab aus Gröbenried
80 Jahre alt. Bürgermeis-
ter Simon Landmann
gratulierte herzlich und
überbrachte die Glück-
wünsche der Gemeinde.
Die Jubilarin wurde in
Dachau geboren, wohn-
te aber zeitlebens in Grö-
benried. Seit 1957 ist sie
mit ihremMann Karl ver-
heiratet. Zur Familie ge-
hören der Sohn mit sei-
ner Frau, ein Enkel und
die Urenkelin Sofia. 40
Jahre war sie bei der Fir-
ma Perma in Dachau be-
schäftigt. Heute ver-
treibt sich die sehr fitte
Seniorin ihre Zeit mit
Kreuzwort rätseln und
Rad fahren. Ihre größtes
Steckenpferd ist ihr Gar-
ten, den sie mit großer
Liebe hegt und pflegt.

80
Am 27.05.2015 feierte Frau Gertrud Reiprich aus
Günding ihr 80. Wiegenfest. Bürgermeister Simon

Landmann gratulierte recht herzlich und überbrachte
die Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen.
Das Geburtstagskind wurde im Egerland in der Nähe von
Pilsen geboren, verbrachte ihre Kindheit in Niederbayern
und wohnt seit 1967 in Günding. Zur Familie gehören 2
Kinder und 3 Enkel. Die verwitwete Jubilarin ist noch
sehr fit und hat viele Hobbys, so z. B. der Garten, Nähen,
Ölmalerei und sie ist seit vielen Jahren im Gündinger
Singkreis aktiv. Auf dem Foto ist sie mit ihren Enkelkin-
dern Susanne und Thomas zu sehen.

85
Am 06.06.2015 feierte Frau Magdalena Brummer
aus Feldgeding ihren 85. Geburtstag, zu dem Bür-

germeister Simon Landmann die herzlichsten Glückwün-
sche der Gemeinde Bergkirchen überbrachte. Die Jubila-
rin ist eine gebürtige Feldgedingerin. Zu ihrer Familie ge-
hören ein Sohn und drei Enkel. Sie liebt ihren Garten, ist
sehr interessiert an Politik, Fußball, Formel 1 und Volks-
musik. Auch den Seniorennachmittag in Bergkirchen be-
sucht sie regelmäßig. Auf dem Bild ist sie mit ihren Enkel-
töchtern Claudia und Marianne zu sehen.

80
Herr Adolf Gürster aus Deutenhausen beging am
23.04.2015 sein 80. Geburtstagsjubiläum. Bürger-

meister Simon Landmann gratulierte herzlich und über-
brachte die Glückwünscheder Gemeinde . Adolf Gürster
wurde in Bogenroith, im heutigen Landkreis Straubing
geboren, wo er mit 9 Geschwistern aufwuchs. Im Jahr
1960 heiratete er seine Hildegard und im Laufe der Jahre
kamen 2 Kinder und 2 Enkelkinder zur Familie, die ihm
alles bedeutet. Nach ein paar gesundheitlichen Rück-
schlägen ist er wieder sehr fit und aktiv. Der Jubilar gar-
teltgern, fährt Radl und geht viel spazieren. Die tägliche
Zeitungslektüre ist Pflicht, genauso wie 2 x imMonat das
Kaffeekränzchen. Als Junge hat er in der Landwirtschaft
gearbeitet und kam über einige Zwischenstationen zum
Bauhof der Stadt Dachau, wo er insgesamt 34 Jahre bis
zum Renteneintritt beschäftigt war.
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gen der Kunstwerke von un-
seren Schülern, die im Rah-
men der 1200 Jahresfeier ent-
standen sind und einige mar-
kante Plätze von früher und
heute darstellen. Vielleicht
können wir eine Fotosafari
durch die Gemeinde organi-
sieren mit unseren OGS-
Schülern und noch Bilder
von Ortsteilen, Bauwerken
und anderen Besonderheiten
schießen, die noch nicht vor-
handen sind und die Ausstel-
lung bereichern würden.
Über die VHS besteht auch
die Möglichkeit einen „Hör-
pfad“ zu integrieren. Sicher-
lich ist es interessant, wenn
an unserem Schaubild auch
die Plätze markiert sind, über
die bei den einzelnen Episo-
den vom „Hörpfad“ berichtet
wird. Eine Abteilung der
VHS, einige Lehrkräfte mit
Schülern, als auch eine Grup-
pe aus der OGS gestalten Bei-
träge zu diesem Audioerleb-
nis. Das ist Sachkundeunter-
richt hautnah, denn manch
ein Schüler kennt sich auf
Mallorca besser aus als in sei-
ner eigenen Heimatgemeinde.

wohnen. Für die Mitarbeiter
des Kreisjugendrings Dachau
ist das eine interessante Infor-
mation, gerade, um da prä-
sent zu sein, wo unsere Ju-
gend wohnt.
Fertig? - Aber nein! Immer
wieder kommen neue Ideen
diese Ausstellung zu ergän-
zen. Als nächstes bereichern
wir die Collage mit Abbildun-

und Angestellten, die in der
Schule arbeiten, befestigten
eine weiße Nadel. Gelbe Stra-
ßenschilder am Rande der
Landkarte mit km-Angabe er-
gänzen die Collage für Gast-
schüler und Personal, die au-
ßerhalb der Gemeinde woh-
nen. So entstand ein genauer
Überblick, wo einzelnen Al-
tersgruppen unserer Schüler

sehr vielfältig ist. Mit Bildern
wurden die Fakten veran-
schaulicht. Ein weiterer gro-
ßer Projektabschnitt war die
Einbindung der gesamten
Schulfamilie. Jeder Grund-
schüler durfte seinen Wohn-
ort mit einer roten Stecknadel
kennzeichnen, Schüler der
Mittelschule mit einer blauen
Stecknadel und alle Lehrer

Einige unserer Schüler der
Ganztagschule an der Mit-
telschule Bergkirchen arbei-
ten seit Anfang 2014 an ei-
nem Projekt über die Ge-
meinde Bergkirchen im
Rahmen einer Geschichts-
werkstatt.

Inzwischen ist im Aula Be-
reich der Schule eine ca. 3 m x
4 m große Collage entstan-
den. In der Mitte ist eine gro-
ße Landkarte über die Ge-
meinde Bergkirchen befestigt.
Wollschnüre führen von den
einzelnen Ortsteilen zu deren
Steckbriefen am Rande. Die
Schüler recherchierten im In-
ternet und in diversen Hei-
matbüchern über die Ortstei-
le. Im Steckbrief erfassten sie
den Namen, alten Namen, die
Einwohnerzahl von 2014 und
die ersten urkundliche Er-
wähnungen der jeweiligen
Ortsteile. Weiter informieren
diese über Kirchen und Ka-
pellen, Bauwerke, Besonder-
heiten und Baudenkmäler.
Eine zusätzliche Rubrik im
Steckbrief ist die Wasserver-
sorgung, die in der Gemeinde

Geschichtswerkstatt in der offenen Ganztagsschule

Fachjury die Preisträger des
diesjährigen Wettbewerbs er-
mittelt, die dann im Oktober
zur Preisverleihung nach
Düsseldorf fahren dürfen.

Beteiligten, dass das Projekt
für die Teilnahme an der
MIXED UP Endrunde ausge-
wählt wurde! Aus den Finalis-
ten werden nun von einer

steht dabei, wie die Zusam-
menarbeit der unterschiedli-
chen Akteure für Kinder und
Jugendliche Zugänge zu kul-
tureller Bildung erweitert und
dadurch kulturelle und sozia-
le Teilhabe ermöglicht. Auch
in diesem Jahr wurden wieder
zahlreiche Bewerbungen
preiswürdiger Kooperationen
beimWettbewerb eingereicht.
Umso mehr freuen sich alle

Im Frühjahr diesen Jahres bot
sich die Möglichkeit, das
Kunstprojekt „1200 Jahre -
Bergkirchen früher und heu-
te“, das im Rahmen der
1200-Jahr-Feier als Koopera-
tion der Mittelschule Bergkir-
chen und der offenen Ganz-
tagsschule mit der Künstlerin
Gerda Riedel stattgefunden
hat, beim Bundeswettbewerb
„MIXED UP“ einzureichen.

Kunstprojekt „1200 Jahre Bergkirchen“ im Finale
„MIXED UP“ wird seit 2005
vom Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen
und Jugend gemeinsam mit
der Bundesvereinigung für
kulturelle Kinder- und Ju-
gendbildung (BKJ) ausgelobt.
Unter dem Motto „Durch Zu-
sammenarbeit gewinnen“
werden gelungene Koopera-
tionen von Kultur und Schule
ausgezeichnet. Im Blickpunkt

Für M10 anmelden
Ab jetzt können sich interessierte Schülerinnen und Schü-
ler für die M10 des Schuljahres 2015/16 anmelden, die mit

einem Mittlerem Bildungsabschluss (Mittlere Reife) abgeschlossen wird. Aufnahmebe-
dingung ist ein Schnitt im Qualifizierenden Mittelschulabschluss (Quali) von 2,33 in den
Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch (bei schlechterer Notenkonstellation kann evtl.
eine Aufnahmeprüfung gemacht werden). Neu seit letztem Schuljahr ist dabei das „Pro-
fil Wirtschaft“ mit jeweils zusätzlichen Unterrichtsstunden in Buchführung und Wirt-
schaftsenglisch, um bessere Voraussetzungen für die Bewerbung in Wirtschaftsberufen,
wie z. B. Bankkauffrau/mann oder Versicherungskauffrau/mann zu erlangen, bzw. den
Übertritt an eine WirtschaftsFOS zu erleichern. Das Foto zeigt die diesjährige Abschluss-
klasse bei der Bildungs- und Abschlussfahrt in London.

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben

Elektrotechnik
Kommunikation
Sicherheitstechnik
Gebäudeautomation

www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0
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90
Am 12.04.2015
wurde Frau Helena

Probst 90 Jahre alt. Die 2.
Bürgermeisterin besuch-
te die Jubilarin und über-
brachte die Glückwün-
sche der Gemeinde Berg-
kirchen. Frau Probst wur-
de in Fürstenfeldbruck
geboren und verbrachte
ihre Kindheit in Maisach
und Bergkirchen. Nach
ihrer Heirat im Jahr 1952
zog sie nach Feldgeding,
wo sie bis heute lebt. Die
verwitwete Seniorin hat
zwei Kinder und 3 Enkel.
Seit ihrem Schlaganfall
vor 6 Jahren ist sie ge-
sundheitlich angeschla-
gen und kann ihrer ge-
liebten Gartenarbeit
nicht mehr nachgehen.
Trotzdem erfreut sie sich
an den Blumen in ihrem
Garten.

80
Frau Rosa Sturm
aus Deutenhausen

konnte am 19.04.2015 ih-
ren 80. Geburtstag fei-
ern, zu dem Bürgermeis-
ter Simon Landmann die
Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkir-
chen überbrachte. Frau
Sturm wurde in Unterba-
chern geboren und kam
1957 nach Deutenhau-
sen. Die verwitwete Jubi-
larin hat 2 Kinder und 2
Enkel. Die Familie ist für
sie der Lebensmittel-
punkt. Aufgrund von ge-
sundheitlichen Ein-
schränkungen kann sie
sich leider um ihren Gar-
ten nicht mehr küm-
mern. Sie hält sich mit
täglicher Zeitungslektü-
re auf dem Laufenden
und liest gerne schöne
Romane. Die aktive Se-
niorin besucht regelmä-
ßig den Seniorentreff
und ist auch bei den Tref-
fen des VdK dabei.

85
Frau Rosa Koch aus Unterbachern konnte am
27.04.2015 ihr 85. Wiegenfest feiern. Bürgermeis-

ter Simon Landmann überbrachte die Glückwünsche im
Namen der Gemeinde Bergkirchen. Rosa Koch wurde in
Odelzhausen geboren, wo sie mit 4 Geschwistern auf-
wuchs. Nach der Heirat verschlug es sie zunächst nach
Dachau, dann im Jahr 1961 zog die Familie ins neue Ei-
genheim nach Unterbachern. Die verwitwete Jubilarin
hat eine Tochter, 3 Enkel und 2 Urenkel. Die noch sehr
rüstige Rentnerin vertreibt sich ihre Zeit mit Zeitung le-
sen, spazieren gehen und kegeln beim Seniorenclub. Auf
dem Bild ist sie mit ihren Urenkeln Sebastian und Maxi-
milian zu sehen.

80
80 Jahre alt wurde am 08.05.2015 Frau Rosa Kraus
aus Günding. Die 2. Bürgermeisterin besuchte sie

an ihrem Jubeltag und überbrachte die Glückwünsche im
Namen der Gemeinde Bergkirchen. Rosa wurde im Dach-
auer Stadtteil Augustenfeld geboren und verbrachte ih-
re Kindheit mit 7 Geschwistern auf einem Bauernhof in
der Rothschwaige. 1957 heiratete sie ihren Mann Walter.
Die Familie vergrößerte sich rasch um 3 Kinder und im
Laufe der Jahre kamen noch 6 Enkelkinder dazu. 1968
zog die Familie in das neu gebaute Haus in Günding.
Nach nur kurzer Kinderpause nahm sie ihren Beruf als
Kontoristin bald wieder auf. Einige prägende Erlebnisse
in ihrer Kindheit und Jugend veranlassten die Jubilarin,
sich für Menschen in Not einzusetzen. Als Anfang der
Achtziger Jahre die ersten Asylsuchenden in den Land-
kreis Dachau kamen, war für Rosa Kraus die Zeit gekom-
men, um zu helfen. Sie gründete den Dachauer Arbeits-
kreis Asyl und war immer da, wenn Menschen Hilfe be-
nötigten. Egal wie die Hilfsorganisation auch hieß und
egal wo die Menschen herkamen, Rosa Kraus half allen.
Für dieses Engagement wurde sie im Jahr 2009 mit dem
Bundesverdienstkreuz am Bande ausgezeichnet. Aus ge-
sundheitlichen Gründen hat sie sich in den letzten Jahren
etwas zurückgenommen. Aber als die Flüchtlingsunter-
kunft in Gröbenried neu eingerichtet wurde, war sie na-
türlich wieder mit Hilfe zur Stelle. Die beste Belohnung
für ihre Arbeit ist der Kontakt zu den Menschen aus
fremden Ländern und unterschiedlichen Kulturen, die sie
liebevoll „Mama Rosa“ nennen. Auf dem Geburtstags-
bild sind zu sehen (v.l.n.r.): 2. Bürgermeisterin Edith Da-
schner, Enkelin Nathalie, das Geburtstagskind Rosa, En-
kelin Manuela und Tochter Michaela. FOTO: EHLING

85
Frau Magdalena Fink aus Unterbachern konnte am
29.05.2015 ihren 85. Geburtstag feiern, zu dem

Bürgermeister Simon Landmann die herzlichsten Glück-
wünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen über-
brachte. Die Jubilarin wurde in Magyarszek in Ungarn
geboren und kam im Jahr 1958 in die Gemeinde. Zwei
Kinder, drei Enkel und zwei Urenkel gehören zur Familie
der rüstigen Seniorin. Sie liebt ihren Garten, liest gerne,
insbesondere Zeitschriften und die Tageszeitung. Auf
dem Geburtstagsbild sind zu sehen: Tochter Veronika,
Enkel Lukas, Tochter Gisela, Enkel Tobias und die Urenkel
Magdalena und Theresa.

95
Am 29.04.2015 konnte Frau Magdalena Platz aus
Günding ihren 95. Geburtstag feiern. Die 2. Bürger-

meisterin Edith Daschner gratulierte recht herzlich und
überbrachte die Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Die verwitwete Jubilarin lebt seit ihrer Ge-
burt in Günding. Drei Töchter, fünf Enkel und drei Uren-
kel gehören zur Familie, die das ein und alles der rüsti-
gen Seniorin ist. Sie ist vielseitig interessiert und liebt
ganz besonders ihren Garten. Auf dem Geburtstagsbild
ist das Geburtstagskind mit der ganzen Familie zu sehen.

FOTO: EHLING
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Umzug ins „alte Domizil“
Es ist soweit: Der Eulenhort
Bergkirchen bereitet sich auf
den Umzug zurück ins „alte
Domizil“ vor.

Aufgrund von Erweiterungs-
arbeiten am Gebäude und der
Sanierung des Außenberei-
ches siedelte im September
2014 die komplette Einrich-
tung mit 100 Kindern in die
ehemaligen Räume des Kin-
dergartens „Tabaluga“ in die
Johann-Michael-Fischer-
Straße 1 um. Die Umbauar-
beiten neigen sich jetzt dem
Ende zu, d. h. ab September
2015 findet der Hortbertrieb
wieder in der Sonnenstraße
21 a statt. Das Gebäude wur-
de mit einem zusätzlichen
Gruppenraum, Kinder- und
Mitarbeitertoiletten und ei-

nem Mitarbeiterzimmer aus-
gestattet. Der Hort beginnt im
neuen Schuljahr mit aktuell
109 Grundschulkindern, die
in vier Gruppen aufgeteilt
werden. Diese werden von
fünf Erzieherinnen, vier Kin-

derpflegerinnen, einer päda-
gogischen Hilfskraft und ei-
ner Erzieherpraktikantin be-
treut. Die Einrichtung ist
dann unter der gewohnten
Telefonnummer 08131/
6666535 erreichbar.

EULENHORT ...........................................................................................................................................................

Viel Spaß im Wald für
Kinder und Väter

Auch dieses Jahr hat sich der
Elternbeirat des Kinderhau-
ses Regenbogen mit den
Kindern ein besonderes Va-
tertagsgeschenk ausgedacht:
Ein Zwergen- und Riesen-
Parcours im Wald rund um
den Abenteuerspielplatz
Deutenhausen.

Die Väter durften mit ihren
Kindern zusammen verschie-
dene Disziplinen meistern,
bevor auf der Zielgeraden ei-
ne süße Belohnung wartete.
Viel Spaß hatten die Teams
bei insgesamt sieben Statio-
nen, unter anderem „Baum-
stamm-Balancieren“, „Zap-
fen-Zielwurf“, „Häschen
hüpf“, „Waldhäuschen-Bau“
und „Fühlkästen“.
Für besondere Begeisterung
sorgte die Gemeinschaftsauf-
gabe Holzklötze von A nach
B zu transportieren und zwar
mit einem Spinnenkran.

An der Wildtier-Station ent-
deckten die Kinder viele (prä-
parierte) Tiere im Unterholz
und sollten diese anschlie-
ßend benennen. Wer Fuchs,
Dachs, Biber, Fasan, Mäuse-
bussard und Rehbock richtig
erkannt hatte, bekam einen
Stempel auf seine Parcours-
Karte.

Bären und Wölfe?!

Als Kinder dann allerdings
sogar Bären und Wölfe gese-
hen haben wollten, sah sich
die Stationsbetreuerin doch
etwas nervös um.
Dieses und viele andere
Waldabenteuer wurden beim
anschließenden gemeinsa-
men Picknick am Spielplatz
zum Besten gegeben - noch-
mal großer Spaß für alle.

CLAUDIA BAUCH

CAROLIN HOLZHÄUSER

ELTERNBEIRAT

KINDERHAUS REGENBOGEN .................................................

dung und Beruf und wo man
überall arbeiten kann. Zum
Schluss der theoretischen
Runde beantwortete Sabine
Hansel (Erzieherin) alle Fra-
gen der Schülerinnen, wie z.
B. ob die Arbeit sehr anstren-
gend ist. Wie oft die Krippen-
kinder gewickelt werden? Ob
es feste Essenszeiten gibt?
etc. …

Danach teilten sie sich in die
drei Gruppen (zweimal Kin-
dergarten und einmal Krippe)
des Kinderhauses auf um di-
rekte Eindrücke vom Kinder-
hausalltag zu gewinnen. Es
war ein gelungener Vormit-
tag, der allen sehr Spaß ge-
macht hat und gerne im
nächsten Jahr wiederholt
werden kann.

Am Montag, 27.04.2015, be-
suchten 12 Schülerinnen mit
Frau Biberovich im Rahmen
des AWT-Unterrichts das
Kinderhaus Pusteblume, um
ein bisschen Einblick und
Eindrücke vom Beruf der Er-
zieherin und Kinderpflege-
rin zu bekommen.

Nach einer kurzen Vorstel-
lungsrunde, erklärte Nicole
Hartmeier (Kinderpflegerin
in der Bärengruppe) den
Mädchen alles was zur Aus-
bildung, dem Beruf und dem
Arbeitsumfeld einer Kinder-
pflegerin dazu gehört. Dabei
interessierte die Schülerin-
nen, wie viel man wenn man
fertig ist verdient, wie lange
man arbeitet und wo man
überall arbeiten kann … ?
Danach erzählte Bianca Ber-
ger (Praktikantin zur Erziehe-
rin im 1. Jahr) etwas über die
Ausbildung zur Erzieherin,
die Unterschiede in Ausbil-

Besuch der siebten Klassen
im Kinderhaus Pusteblume

Sonnenschein und
strahlende Gesichter

Am Sonntag, den 26. April,
war ich bei bestem Wetter bei
der Eröffnung des Skaterplat-
zes in Unterbachern dabei.

Zur Eröffnung sprachen Herr
Bürgermeister Landmann
und Benedikt Isemann, als
Vertreter der Jugend. Es folg-
ten der kirchliche Segen von
Gemeindereferentin Gudrun
Beck (kath.) zusammen mit
Pfarrerin Birgit Schorsten-
Last (ev.) und ein kleiner Ska-
tewettbewerb, der unter den

angereisten Skatern und Kin-
dern aus Unterbachern ausge-
fahren wurde.
Der Church´s Hill e.V. sorgte
fürs leibliche Wohl mit Ge-
grilltem und kühlen Geträn-
ken, sowie der passendenmu-
sikalischen Untermalung.
Der Gemeinde ist mit dem
von Dachau Agil geförderten
professionellen Bauwerk
wirklich eine Perle gelungen.
So bekomme ich es immer
wieder von Skatern bestätigt.

JOHANNES BOCKERMANN

Wichtel beim
Einweihungsfest
an der Maisach

Am 12. Juni fand in Günding
die Einweihung des Erlebnis-
pfades „Lebensader Mai-
sach“ statt. Die Kinder des In-
tegrationskindergarten ha-
ben dafür das Lied „Klein
Häschen wollt spazieren
gehn“ eingeübt und durften
dies dort vorführen.

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62
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Kindergärtnerei eröffnet die Saison
Bei strahlendem Wetter eröff-
nete die Kindergärtnerei die
Gartensaison. Eltern und

Kinder bepflanzten die Beete
unter Anleitung der beiden
Betreuerinnen Andrea Müller

und Annemarie Walter, die
viele gute Tipps für die jungen
Gärtner hatten.

GARTENBAUVEREIN BACHERN ............................................................................................................

Junggärtner bauen Insektenhotel
Der Gartenbauverein organi-
sierte Material und Bauanlei-
tung für das Insektenhotel.
Mit Begeisterung bauten 17

Kinder mit ihren Eltern aus
verschiedenen Materialien
die einzelnen Zimmer für ihr
Hotel. Es wurde den Kindern

auch erklärt, welche Insekten
in ihr Sternehotel einziehen
können. Am Ende gab´s für
alle eine Brotzeit.

GARTENBAUVEREIN FELDGEDING ....................................................................................................

Quirin

Quirin Thomas Hirschfeld
wurde am 06.05.2015 in

Dachau geboren. Er war bei
seiner Geburt 49 cm groß

und brachte 2.750 g auf die
Waage. Mit seiner großen

Schwester Sophie (3 ½) und
den Eltern Stefanie und Tho-

mas Hirschfeld wohnt der
kleine Bub in Feldgeding.

Anna
Am 03.03.2015 erblickte die kleine Anna So-
phia Stefan das Licht der Welt. Bei der Geburt

war sie 3.930 g schwer und 54 cm groß. Sie wohnt mit ih-
ren beiden großen Brüdern Johannes (7 Jahre) und Leon-
hard (4 Jahre) und den Eltern Kathrin und Markus in Un-
terbachern.

Lisa
Am 15.03.2015 wurde die kleine Lisa Assouli in
München geboren. Sie war 3.280 g schwer und

49 cm groß. Das kleine Mädchen ist das erste Kind von
Katharina und Mohamed Assouli. Die junge Familie
wohnt in Günding

Johanna
Sedlmair erblickte am 22.03.2015 um

15.05 Uhr in Dachau das Licht der Welt.
Bei ihrer Geburt war sie 3.580 g schwer und 51 cm groß.
Gemeinsam mit ihrer Schwester Magdalena besucht sie
regelmäßig ihre Großeltern Johann und Maria Groß in
Priel.

Sommerzeit ist
Grillzeit: Asche

richtig entsorgen

ABFALLTIPP ..........................

In warmen Sommernächten
wird in vielen Gärten ge-
grillt. Wer mit Kohle grillt,
sieht sich vor die Frage ge-
stellt: Wohin mit der Asche?

Grillasche muss über die
Restmülltonne entsorgt wer-
den. Bitte die Asche erst dann
entsorgen, wenn sie richtig
ausgekühlt ist. Die Asche ist
so zu beseitigen, dass das
Wohl der Allgemeinheit
(Müllfahrer, Anwohner)
nicht beeinträchtigt wird.
Um eine Staubentwicklung
bei der Befüllung und Entlee-
rung der Restmülltonne zu
vermeiden, müssen Ascheab-
fälle staubdicht verpackt ent-
sorgt werden.

BARBARA MÜHLBAUER-TALBI
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Ein Zwergen- und Riesen-
Parcours im Wald rund um
den Abenteuerspielplatz
Deutenhausen.

Die Väter durften mit ihren
Kindern zusammen verschie-
dene Disziplinen meistern,
bevor auf der Zielgeraden ei-
ne süße Belohnung wartete.
Viel Spaß hatten die Teams
bei insgesamt sieben Statio-
nen, unter anderem „Baum-
stamm-Balancieren“, „Zap-
fen-Zielwurf“, „Häschen
hüpf“, „Waldhäuschen-Bau“
und „Fühlkästen“.
Für besondere Begeisterung
sorgte die Gemeinschaftsauf-
gabe Holzklötze von A nach
B zu transportieren und zwar
mit einem Spinnenkran.

An der Wildtier-Station ent-
deckten die Kinder viele (prä-
parierte) Tiere im Unterholz
und sollten diese anschlie-
ßend benennen. Wer Fuchs,
Dachs, Biber, Fasan, Mäuse-
bussard und Rehbock richtig
erkannt hatte, bekam einen
Stempel auf seine Parcours-
Karte.

Bären und Wölfe?!

Als Kinder dann allerdings
sogar Bären und Wölfe gese-
hen haben wollten, sah sich
die Stationsbetreuerin doch
etwas nervös um.
Dieses und viele andere
Waldabenteuer wurden beim
anschließenden gemeinsa-
men Picknick am Spielplatz
zum Besten gegeben - noch-
mal großer Spaß für alle.

CLAUDIA BAUCH

CAROLIN HOLZHÄUSER

ELTERNBEIRAT

KINDERHAUS REGENBOGEN .................................................

dung und Beruf und wo man
überall arbeiten kann. Zum
Schluss der theoretischen
Runde beantwortete Sabine
Hansel (Erzieherin) alle Fra-
gen der Schülerinnen, wie z.
B. ob die Arbeit sehr anstren-
gend ist. Wie oft die Krippen-
kinder gewickelt werden? Ob
es feste Essenszeiten gibt?
etc. …

Danach teilten sie sich in die
drei Gruppen (zweimal Kin-
dergarten und einmal Krippe)
des Kinderhauses auf um di-
rekte Eindrücke vom Kinder-
hausalltag zu gewinnen. Es
war ein gelungener Vormit-
tag, der allen sehr Spaß ge-
macht hat und gerne im
nächsten Jahr wiederholt
werden kann.

Am Montag, 27.04.2015, be-
suchten 12 Schülerinnen mit
Frau Biberovich im Rahmen
des AWT-Unterrichts das
Kinderhaus Pusteblume, um
ein bisschen Einblick und
Eindrücke vom Beruf der Er-
zieherin und Kinderpflege-
rin zu bekommen.

Nach einer kurzen Vorstel-
lungsrunde, erklärte Nicole
Hartmeier (Kinderpflegerin
in der Bärengruppe) den
Mädchen alles was zur Aus-
bildung, dem Beruf und dem
Arbeitsumfeld einer Kinder-
pflegerin dazu gehört. Dabei
interessierte die Schülerin-
nen, wie viel man wenn man
fertig ist verdient, wie lange
man arbeitet und wo man
überall arbeiten kann … ?
Danach erzählte Bianca Ber-
ger (Praktikantin zur Erziehe-
rin im 1. Jahr) etwas über die
Ausbildung zur Erzieherin,
die Unterschiede in Ausbil-

Besuch der siebten Klassen
im Kinderhaus Pusteblume

Sonnenschein und
strahlende Gesichter

Am Sonntag, den 26. April,
war ich bei bestem Wetter bei
der Eröffnung des Skaterplat-
zes in Unterbachern dabei.

Zur Eröffnung sprachen Herr
Bürgermeister Landmann
und Benedikt Isemann, als
Vertreter der Jugend. Es folg-
ten der kirchliche Segen von
Gemeindereferentin Gudrun
Beck (kath.) zusammen mit
Pfarrerin Birgit Schorsten-
Last (ev.) und ein kleiner Ska-
tewettbewerb, der unter den

angereisten Skatern und Kin-
dern aus Unterbachern ausge-
fahren wurde.
Der Church´s Hill e.V. sorgte
fürs leibliche Wohl mit Ge-
grilltem und kühlen Geträn-
ken, sowie der passendenmu-
sikalischen Untermalung.
Der Gemeinde ist mit dem
von Dachau Agil geförderten
professionellen Bauwerk
wirklich eine Perle gelungen.
So bekomme ich es immer
wieder von Skatern bestätigt.

JOHANNES BOCKERMANN

Wichtel beim
Einweihungsfest
an der Maisach

Am 12. Juni fand in Günding
die Einweihung des Erlebnis-
pfades „Lebensader Mai-
sach“ statt. Die Kinder des In-
tegrationskindergarten ha-
ben dafür das Lied „Klein
Häschen wollt spazieren
gehn“ eingeübt und durften
dies dort vorführen.

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62
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Kindergärtnerei eröffnet die Saison
Bei strahlendem Wetter eröff-
nete die Kindergärtnerei die
Gartensaison. Eltern und

Kinder bepflanzten die Beete
unter Anleitung der beiden
Betreuerinnen Andrea Müller

und Annemarie Walter, die
viele gute Tipps für die jungen
Gärtner hatten.

GARTENBAUVEREIN BACHERN ............................................................................................................

Junggärtner bauen Insektenhotel
Der Gartenbauverein organi-
sierte Material und Bauanlei-
tung für das Insektenhotel.
Mit Begeisterung bauten 17

Kinder mit ihren Eltern aus
verschiedenen Materialien
die einzelnen Zimmer für ihr
Hotel. Es wurde den Kindern

auch erklärt, welche Insekten
in ihr Sternehotel einziehen
können. Am Ende gab´s für
alle eine Brotzeit.

GARTENBAUVEREIN FELDGEDING ....................................................................................................

Quirin

Quirin Thomas Hirschfeld
wurde am 06.05.2015 in

Dachau geboren. Er war bei
seiner Geburt 49 cm groß

und brachte 2.750 g auf die
Waage. Mit seiner großen

Schwester Sophie (3 ½) und
den Eltern Stefanie und Tho-

mas Hirschfeld wohnt der
kleine Bub in Feldgeding.

Anna
Am 03.03.2015 erblickte die kleine Anna So-
phia Stefan das Licht der Welt. Bei der Geburt

war sie 3.930 g schwer und 54 cm groß. Sie wohnt mit ih-
ren beiden großen Brüdern Johannes (7 Jahre) und Leon-
hard (4 Jahre) und den Eltern Kathrin und Markus in Un-
terbachern.

Lisa
Am 15.03.2015 wurde die kleine Lisa Assouli in
München geboren. Sie war 3.280 g schwer und

49 cm groß. Das kleine Mädchen ist das erste Kind von
Katharina und Mohamed Assouli. Die junge Familie
wohnt in Günding

Johanna
Sedlmair erblickte am 22.03.2015 um

15.05 Uhr in Dachau das Licht der Welt.
Bei ihrer Geburt war sie 3.580 g schwer und 51 cm groß.
Gemeinsam mit ihrer Schwester Magdalena besucht sie
regelmäßig ihre Großeltern Johann und Maria Groß in
Priel.

Sommerzeit ist
Grillzeit: Asche

richtig entsorgen

ABFALLTIPP ..........................

In warmen Sommernächten
wird in vielen Gärten ge-
grillt. Wer mit Kohle grillt,
sieht sich vor die Frage ge-
stellt: Wohin mit der Asche?

Grillasche muss über die
Restmülltonne entsorgt wer-
den. Bitte die Asche erst dann
entsorgen, wenn sie richtig
ausgekühlt ist. Die Asche ist
so zu beseitigen, dass das
Wohl der Allgemeinheit
(Müllfahrer, Anwohner)
nicht beeinträchtigt wird.
Um eine Staubentwicklung
bei der Befüllung und Entlee-
rung der Restmülltonne zu
vermeiden, müssen Ascheab-
fälle staubdicht verpackt ent-
sorgt werden.

BARBARA MÜHLBAUER-TALBI
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gen der Kunstwerke von un-
seren Schülern, die im Rah-
men der 1200 Jahresfeier ent-
standen sind und einige mar-
kante Plätze von früher und
heute darstellen. Vielleicht
können wir eine Fotosafari
durch die Gemeinde organi-
sieren mit unseren OGS-
Schülern und noch Bilder
von Ortsteilen, Bauwerken
und anderen Besonderheiten
schießen, die noch nicht vor-
handen sind und die Ausstel-
lung bereichern würden.
Über die VHS besteht auch
die Möglichkeit einen „Hör-
pfad“ zu integrieren. Sicher-
lich ist es interessant, wenn
an unserem Schaubild auch
die Plätze markiert sind, über
die bei den einzelnen Episo-
den vom „Hörpfad“ berichtet
wird. Eine Abteilung der
VHS, einige Lehrkräfte mit
Schülern, als auch eine Grup-
pe aus der OGS gestalten Bei-
träge zu diesem Audioerleb-
nis. Das ist Sachkundeunter-
richt hautnah, denn manch
ein Schüler kennt sich auf
Mallorca besser aus als in sei-
ner eigenen Heimatgemeinde.

wohnen. Für die Mitarbeiter
des Kreisjugendrings Dachau
ist das eine interessante Infor-
mation, gerade, um da prä-
sent zu sein, wo unsere Ju-
gend wohnt.
Fertig? - Aber nein! Immer
wieder kommen neue Ideen
diese Ausstellung zu ergän-
zen. Als nächstes bereichern
wir die Collage mit Abbildun-

und Angestellten, die in der
Schule arbeiten, befestigten
eine weiße Nadel. Gelbe Stra-
ßenschilder am Rande der
Landkarte mit km-Angabe er-
gänzen die Collage für Gast-
schüler und Personal, die au-
ßerhalb der Gemeinde woh-
nen. So entstand ein genauer
Überblick, wo einzelnen Al-
tersgruppen unserer Schüler

sehr vielfältig ist. Mit Bildern
wurden die Fakten veran-
schaulicht. Ein weiterer gro-
ßer Projektabschnitt war die
Einbindung der gesamten
Schulfamilie. Jeder Grund-
schüler durfte seinen Wohn-
ort mit einer roten Stecknadel
kennzeichnen, Schüler der
Mittelschule mit einer blauen
Stecknadel und alle Lehrer

Einige unserer Schüler der
Ganztagschule an der Mit-
telschule Bergkirchen arbei-
ten seit Anfang 2014 an ei-
nem Projekt über die Ge-
meinde Bergkirchen im
Rahmen einer Geschichts-
werkstatt.

Inzwischen ist im Aula Be-
reich der Schule eine ca. 3 m x
4 m große Collage entstan-
den. In der Mitte ist eine gro-
ße Landkarte über die Ge-
meinde Bergkirchen befestigt.
Wollschnüre führen von den
einzelnen Ortsteilen zu deren
Steckbriefen am Rande. Die
Schüler recherchierten im In-
ternet und in diversen Hei-
matbüchern über die Ortstei-
le. Im Steckbrief erfassten sie
den Namen, alten Namen, die
Einwohnerzahl von 2014 und
die ersten urkundliche Er-
wähnungen der jeweiligen
Ortsteile. Weiter informieren
diese über Kirchen und Ka-
pellen, Bauwerke, Besonder-
heiten und Baudenkmäler.
Eine zusätzliche Rubrik im
Steckbrief ist die Wasserver-
sorgung, die in der Gemeinde

Geschichtswerkstatt in der offenen Ganztagsschule

Fachjury die Preisträger des
diesjährigen Wettbewerbs er-
mittelt, die dann im Oktober
zur Preisverleihung nach
Düsseldorf fahren dürfen.

Beteiligten, dass das Projekt
für die Teilnahme an der
MIXED UP Endrunde ausge-
wählt wurde! Aus den Finalis-
ten werden nun von einer

steht dabei, wie die Zusam-
menarbeit der unterschiedli-
chen Akteure für Kinder und
Jugendliche Zugänge zu kul-
tureller Bildung erweitert und
dadurch kulturelle und sozia-
le Teilhabe ermöglicht. Auch
in diesem Jahr wurden wieder
zahlreiche Bewerbungen
preiswürdiger Kooperationen
beimWettbewerb eingereicht.
Umso mehr freuen sich alle

Im Frühjahr diesen Jahres bot
sich die Möglichkeit, das
Kunstprojekt „1200 Jahre -
Bergkirchen früher und heu-
te“, das im Rahmen der
1200-Jahr-Feier als Koopera-
tion der Mittelschule Bergkir-
chen und der offenen Ganz-
tagsschule mit der Künstlerin
Gerda Riedel stattgefunden
hat, beim Bundeswettbewerb
„MIXED UP“ einzureichen.

Kunstprojekt „1200 Jahre Bergkirchen“ im Finale
„MIXED UP“ wird seit 2005
vom Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen
und Jugend gemeinsam mit
der Bundesvereinigung für
kulturelle Kinder- und Ju-
gendbildung (BKJ) ausgelobt.
Unter dem Motto „Durch Zu-
sammenarbeit gewinnen“
werden gelungene Koopera-
tionen von Kultur und Schule
ausgezeichnet. Im Blickpunkt

Für M10 anmelden
Ab jetzt können sich interessierte Schülerinnen und Schü-
ler für die M10 des Schuljahres 2015/16 anmelden, die mit

einem Mittlerem Bildungsabschluss (Mittlere Reife) abgeschlossen wird. Aufnahmebe-
dingung ist ein Schnitt im Qualifizierenden Mittelschulabschluss (Quali) von 2,33 in den
Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch (bei schlechterer Notenkonstellation kann evtl.
eine Aufnahmeprüfung gemacht werden). Neu seit letztem Schuljahr ist dabei das „Pro-
fil Wirtschaft“ mit jeweils zusätzlichen Unterrichtsstunden in Buchführung und Wirt-
schaftsenglisch, um bessere Voraussetzungen für die Bewerbung in Wirtschaftsberufen,
wie z. B. Bankkauffrau/mann oder Versicherungskauffrau/mann zu erlangen, bzw. den
Übertritt an eine WirtschaftsFOS zu erleichern. Das Foto zeigt die diesjährige Abschluss-
klasse bei der Bildungs- und Abschlussfahrt in London.

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben

Elektrotechnik
Kommunikation
Sicherheitstechnik
Gebäudeautomation

www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0
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90
Am 12.04.2015
wurde Frau Helena

Probst 90 Jahre alt. Die 2.
Bürgermeisterin besuch-
te die Jubilarin und über-
brachte die Glückwün-
sche der Gemeinde Berg-
kirchen. Frau Probst wur-
de in Fürstenfeldbruck
geboren und verbrachte
ihre Kindheit in Maisach
und Bergkirchen. Nach
ihrer Heirat im Jahr 1952
zog sie nach Feldgeding,
wo sie bis heute lebt. Die
verwitwete Seniorin hat
zwei Kinder und 3 Enkel.
Seit ihrem Schlaganfall
vor 6 Jahren ist sie ge-
sundheitlich angeschla-
gen und kann ihrer ge-
liebten Gartenarbeit
nicht mehr nachgehen.
Trotzdem erfreut sie sich
an den Blumen in ihrem
Garten.

80
Frau Rosa Sturm
aus Deutenhausen

konnte am 19.04.2015 ih-
ren 80. Geburtstag fei-
ern, zu dem Bürgermeis-
ter Simon Landmann die
Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkir-
chen überbrachte. Frau
Sturm wurde in Unterba-
chern geboren und kam
1957 nach Deutenhau-
sen. Die verwitwete Jubi-
larin hat 2 Kinder und 2
Enkel. Die Familie ist für
sie der Lebensmittel-
punkt. Aufgrund von ge-
sundheitlichen Ein-
schränkungen kann sie
sich leider um ihren Gar-
ten nicht mehr küm-
mern. Sie hält sich mit
täglicher Zeitungslektü-
re auf dem Laufenden
und liest gerne schöne
Romane. Die aktive Se-
niorin besucht regelmä-
ßig den Seniorentreff
und ist auch bei den Tref-
fen des VdK dabei.

85
Frau Rosa Koch aus Unterbachern konnte am
27.04.2015 ihr 85. Wiegenfest feiern. Bürgermeis-

ter Simon Landmann überbrachte die Glückwünsche im
Namen der Gemeinde Bergkirchen. Rosa Koch wurde in
Odelzhausen geboren, wo sie mit 4 Geschwistern auf-
wuchs. Nach der Heirat verschlug es sie zunächst nach
Dachau, dann im Jahr 1961 zog die Familie ins neue Ei-
genheim nach Unterbachern. Die verwitwete Jubilarin
hat eine Tochter, 3 Enkel und 2 Urenkel. Die noch sehr
rüstige Rentnerin vertreibt sich ihre Zeit mit Zeitung le-
sen, spazieren gehen und kegeln beim Seniorenclub. Auf
dem Bild ist sie mit ihren Urenkeln Sebastian und Maxi-
milian zu sehen.

80
80 Jahre alt wurde am 08.05.2015 Frau Rosa Kraus
aus Günding. Die 2. Bürgermeisterin besuchte sie

an ihrem Jubeltag und überbrachte die Glückwünsche im
Namen der Gemeinde Bergkirchen. Rosa wurde im Dach-
auer Stadtteil Augustenfeld geboren und verbrachte ih-
re Kindheit mit 7 Geschwistern auf einem Bauernhof in
der Rothschwaige. 1957 heiratete sie ihren Mann Walter.
Die Familie vergrößerte sich rasch um 3 Kinder und im
Laufe der Jahre kamen noch 6 Enkelkinder dazu. 1968
zog die Familie in das neu gebaute Haus in Günding.
Nach nur kurzer Kinderpause nahm sie ihren Beruf als
Kontoristin bald wieder auf. Einige prägende Erlebnisse
in ihrer Kindheit und Jugend veranlassten die Jubilarin,
sich für Menschen in Not einzusetzen. Als Anfang der
Achtziger Jahre die ersten Asylsuchenden in den Land-
kreis Dachau kamen, war für Rosa Kraus die Zeit gekom-
men, um zu helfen. Sie gründete den Dachauer Arbeits-
kreis Asyl und war immer da, wenn Menschen Hilfe be-
nötigten. Egal wie die Hilfsorganisation auch hieß und
egal wo die Menschen herkamen, Rosa Kraus half allen.
Für dieses Engagement wurde sie im Jahr 2009 mit dem
Bundesverdienstkreuz am Bande ausgezeichnet. Aus ge-
sundheitlichen Gründen hat sie sich in den letzten Jahren
etwas zurückgenommen. Aber als die Flüchtlingsunter-
kunft in Gröbenried neu eingerichtet wurde, war sie na-
türlich wieder mit Hilfe zur Stelle. Die beste Belohnung
für ihre Arbeit ist der Kontakt zu den Menschen aus
fremden Ländern und unterschiedlichen Kulturen, die sie
liebevoll „Mama Rosa“ nennen. Auf dem Geburtstags-
bild sind zu sehen (v.l.n.r.): 2. Bürgermeisterin Edith Da-
schner, Enkelin Nathalie, das Geburtstagskind Rosa, En-
kelin Manuela und Tochter Michaela. FOTO: EHLING

85
Frau Magdalena Fink aus Unterbachern konnte am
29.05.2015 ihren 85. Geburtstag feiern, zu dem

Bürgermeister Simon Landmann die herzlichsten Glück-
wünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen über-
brachte. Die Jubilarin wurde in Magyarszek in Ungarn
geboren und kam im Jahr 1958 in die Gemeinde. Zwei
Kinder, drei Enkel und zwei Urenkel gehören zur Familie
der rüstigen Seniorin. Sie liebt ihren Garten, liest gerne,
insbesondere Zeitschriften und die Tageszeitung. Auf
dem Geburtstagsbild sind zu sehen: Tochter Veronika,
Enkel Lukas, Tochter Gisela, Enkel Tobias und die Urenkel
Magdalena und Theresa.

95
Am 29.04.2015 konnte Frau Magdalena Platz aus
Günding ihren 95. Geburtstag feiern. Die 2. Bürger-

meisterin Edith Daschner gratulierte recht herzlich und
überbrachte die Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Die verwitwete Jubilarin lebt seit ihrer Ge-
burt in Günding. Drei Töchter, fünf Enkel und drei Uren-
kel gehören zur Familie, die das ein und alles der rüsti-
gen Seniorin ist. Sie ist vielseitig interessiert und liebt
ganz besonders ihren Garten. Auf dem Geburtstagsbild
ist das Geburtstagskind mit der ganzen Familie zu sehen.

FOTO: EHLING
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Den Bund fürs Leben schlossen am 22.05.2015 im Standesamt Bergkirchen
Michael und Tamara Ahammer, geb. Jarz. Das junge

Paar wird künftig in Feldgeding wohnen.

Das Ja-Wort gegeben Am 05.06.2015 gaben sich Markus und Stefanie Schus-
ter, geb. Brummer, im Standesamt Bergkirchen das Ja-

Wort. Die Braut stammt aus Bergkirchen undMarkus Schuster ist in Feldgeding zu Hause,
wo das junge Paar in Zukunft auch leben wird.

Das ganze Interview mit Ronja Glonnegger und Benedikt
Schäffler gibt es im Internet.

Jugendratsinterview
Ronja Glonnegger und Benedikt Schäffler

Die beiden Jugendratsmit-
glieder Ronja Glonnegger
und Benedikt Schäffler stan-
den für das Interview im
Mitteilungsblatt Rede und
Antwort.

Was ist der Jugendrat der
Gemeinde Bergkirchen?
Benedikt: Jugendliche bis
junge Erwachsene, die Ideen
der Jugendlichen der Ge-
meinde umsetzen.
Ronja: Und vor der Gemein-
de vorbringen, als Vermittler
für Jugendthemen. Benedikt:
Ja, wir unterstützen ein wenig
den Gemeinderat in den klei-
neren Themen. Wir haben
leichteren Zugang zu Jugend-
themen.
Wie oft sind Sitzungen und
was macht ihr da?
Ronja: Ein bis zweimal im
Monat, derzeit besprechen
wir vor allem zum Thema Fe-
rienprogramm, wo wir fünf
Sachen anbieten wollen.
Über solche Projekte spre-
chen wir da, oder über die Er-
gebnisse und Konsequenzen,
als wir die Bolzplatztore kon-
trollierten. Auch die Wün-
sche aus den Jugendversamm-
lungen besprechen wir, wie
benötigte Radwege. Dabei ha-
ben wir viel Spaß. […]
Benedikt: Genau. Auch wol-
len wir ein angedachtes Ju-
gendzentrum vorantreiben,
das ist uns schon wichtig. […]

Seit April 2014 bist du jetzt
gewähltes Mitglied, warum
hast du dich zur Wahl ge-
stellt?
Ronja: Weil ich fand, dass es
im Ferienprogramm nichts für
mich gibt, also nichts ab 14
Jahren. Und da ich Dinge in
der Gemeinde für mich mit-
entscheiden möchte. Eben
das weiterbringen, was Ju-
gendliche möchten.
Benedikt: Da ich die Wün-
sche der Jugendlichen in der
Gemeinde umsetzen möchte.
Dass man sieht, was in der
Gemeinde gefragt wird. Aber
auch um der Gemeinde zu
zeigen, dass sich Jugendliche
engagieren und wir uns ein-
setzen wollen. […]
Was möchtest du anderen
Jugendlichen der Gemeinde
mitteilen?
Benedikt: Auf jeden Fall fän-
de ich es gut, dass, wenn sie
Wünsche haben diese uns
übermitteln, damit wir diese
dann auch angehen können.
Und dass sie sich bei den
nächstenWahlen (2016) auch
aufstellen lassen.
Ronja: Da kann ich nichts er-
gänzen.

Das ganze Interview
kann auf www.jugend-bergkir-
chen.de gelesen werden. Zu errei-
chen ist der Jugendrat über: Ju-
gendratbergkirchen@web.de und
www.facebook.com/jugend-
rat.bergkirchen

Ferienprogramm 2015
Das Ferienprogramm liegt
bereits an den bekannten
Auslageorten wie im Rat-
haus, in der Sparkasse und
Volksbank, in der Tankstelle
Tauber, in der Bäckerei
Gradl in Lauterbach, in der
Bäckerei Kieser in Unterba-
chern und in der Poststelle
in Günding aus.

Über 50 Aktionen werden
dieses Jahr von Ehrenamtli-
chen, Vereinen und Firmen
organisiert. Neu ist, das auf
Aktionen für Jugendliche ab
14 Jahren besonders hinge-
wiesen und manche Veran-

staltungen nur für diese Al-
tersgruppe ausgeschrieben
wurde. So finden ein Foto-
kurs und ein Videoworkshop
statt, in dem der professionel-
le Umgang mit der Kamera
gelernt wird. Der Jugendrat
beteiligt sich mit vier Angebo-
ten: der Fahrt in den Europa-
park, einem Fußballturnier,
Kinderkino und einem Ka-
raokeabend.

Auch online
Das Ferienprogramm finden Sie
auch online unter: https://
www.dein-ferienprogramm.de/
bergkirchen

„Schlag den Jugendpfleger“
Wer kennt sie nicht die Spie-
le von „Schlag den Raab“?
Witzig, einfallsreich und im
Vordergrund steht der Spaß.
Das hat sich der Bergkirche-
ner Jugendrat auch gedacht
und möchte nun die zwei Ju-
gendpfleger Bianca Bänisch
und Johannes Bockermann
gegen Bergkirchener Verei-
ne antreten lassen.

Kinder und Jugendliche aus
der Gemeinde dürfen dann
natürlich auch ran und das
Spielvergnügen live miterle-

ben. Nun arbeiten die Jugend-
ratsmitglieder eng mit den
Vereinen zusammen, um das
Fest zu planen. Die Vereine
werden sich an diesem Tag
präsentieren und durch die
Spiele bei vielen Kindern und
Jugendlichen auf sich auf-
merksam machen.

12. September 2015

Und wer weiß, vielleicht be-
kommt ja der eine oder ande-
re Lust darauf, ein Mitglied
im Verein zu werden. Das

Fest findet am 12. September
2015 ab 12.00 Uhr in der
Grund-und Mittelschule
Bergkirchen statt. Für das
leibliche Wohl wird gesorgt.
Um zahlreiche Spenden für
ein Kuchenbuffet wird gebe-
ten, denn die Einnahmen da-
von werden anschließend un-
ter den teilnehmenden Verei-
nen mit Jugendabteilung ver-
lost. Wer einen Kuchen spen-
den möchte, meldet sich bitte
bei der Jugendpflegerin Bian-
ca Bänisch 0172-250566 (Ju-
gendrat Bergkirchen)

JUGENDRATSFEST MIT VEREINEN ........................................................................................................

In der Region
erhältlich – in der
Region präsent.
Die Stadtwerke Dachau
sind der führende Energie-
versorger in der Region.
Mehr als 33.000 Strom-
kunden schätzen ihren
Service und die Zuverlässigkeit, denn die Stadtwerke
Dachau liefern nicht nur, sondern sind mit den
Kundenservicebüros in Dachau und Markt Indersdorf
direkt vor Ort für Sie ansprechbar.
Der Wechsel aus der
Grundversorgung
in den BestStrom-
Tarif ist jeder-
zeit möglich.

Mehr Infos unter
www.stadtwerke-dachau.de

Jetzt au
s der

Grundv
ersorgu

ng in den

BestStr
om-Tarif w

echseln

und Geld sparen!
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Zweimal 80
Am 07.03.2015 wurde Frau Franziska
Süß aus Eschenried 80 Jahre alt und

ihr Mann Heinrich vollendete am 04.05.2015 sein 80. Le-
bensjahrzehnt. Die gemeinsame Feier fand zum Geburts-
tag des Mannes im Mai statt. Bürgermeister Simon Land-
mann besuchte das Jubelpaar und überbrachte die herz-
lichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkir-
chen. Franziska wurde in Salmannskirchen im Kreis Mühl-
dorf geboren. Viele Jahre war sie in einer Wäscherei be-
schäftigt. Später wechselte sie in die Kantine von Sport
Schuster, wo sie 25 Jahre arbeitete. Ihr Mann Heinrich
wurde in München geboren und erlernte den Beruf des
Elektrikers. Die letzten 32 Jahre bis zum Renteneintritt
war er bei der Post beschäftigt. 1969 traten die beiden
vor den Traualtar und im Laufe der Jahre kamen 2 Kinder
und 4 Enkelkinder zur Familie. Die beiden sind noch sehr
fit und vertreiben sich ihre Zeit mit verschiedenen Hob-
bys. Heinrich hat einen großen Fischweiher, er züchtet Fi-
sche und verkauft diese. Außerdem war er früher Musi-
ker in einer Band und Mitglied beim Trachtenverein Grö-
benzell. Seine Frau macht gerne Reisen und ist ein Fan
von Kochsendungen. Die Familie und der Haushalt liegen
ihr besonders am Herzen. Auf dem Bild sind zu sehen:
(v.l.n.r.) Schwiegertochter Renate, Enkel Maxi, Franziska
Süß und Heinrich Süß, Tochter Rosemarie sowie Heinrichs
Schwester Eva.

80
Ebenfalls am
27.05.2015, wie ih-

re beste Freundin Ger-
trud Reiprich, wurde
Paula Pauker aus Gün-
ding 80 Jahre alt. Bürger-
meister Simon Land-
mann überbrachte die
Glückwünsche und ein
kleines Geschenk von der
Gemeinde Bergkirchen.
Die Jubilarin wurde in
Oberthal in der Nähe von
Rosenheim geboren und
wuchs dort mit 11 Ge-
schwistern auf. 1958 kam
sie als Hausmädchen
nach Günding und war
insgesamt 40 Jahre im
Hotel Forelle beschäf-
tigt. Zwei Kinder und
zwei Enkel gehören zur
Familie des rüstigen Ge-
burtstagskinds. Der Gar-
ten ist ihr größtes Hobby,
für den sie vom Garten-
bauverein schon mehre-
re Auszeichnungen be-
kommen hat.

80
Am 06.06.2015
wurde Frau Elfrie-

de Raab aus Gröbenried
80 Jahre alt. Bürgermeis-
ter Simon Landmann
gratulierte herzlich und
überbrachte die Glück-
wünsche der Gemeinde.
Die Jubilarin wurde in
Dachau geboren, wohn-
te aber zeitlebens in Grö-
benried. Seit 1957 ist sie
mit ihremMann Karl ver-
heiratet. Zur Familie ge-
hören der Sohn mit sei-
ner Frau, ein Enkel und
die Urenkelin Sofia. 40
Jahre war sie bei der Fir-
ma Perma in Dachau be-
schäftigt. Heute ver-
treibt sich die sehr fitte
Seniorin ihre Zeit mit
Kreuzwort rätseln und
Rad fahren. Ihre größtes
Steckenpferd ist ihr Gar-
ten, den sie mit großer
Liebe hegt und pflegt.

80
Am 27.05.2015 feierte Frau Gertrud Reiprich aus
Günding ihr 80. Wiegenfest. Bürgermeister Simon

Landmann gratulierte recht herzlich und überbrachte
die Glückwünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen.
Das Geburtstagskind wurde im Egerland in der Nähe von
Pilsen geboren, verbrachte ihre Kindheit in Niederbayern
und wohnt seit 1967 in Günding. Zur Familie gehören 2
Kinder und 3 Enkel. Die verwitwete Jubilarin ist noch
sehr fit und hat viele Hobbys, so z. B. der Garten, Nähen,
Ölmalerei und sie ist seit vielen Jahren im Gündinger
Singkreis aktiv. Auf dem Foto ist sie mit ihren Enkelkin-
dern Susanne und Thomas zu sehen.

85
Am 06.06.2015 feierte Frau Magdalena Brummer
aus Feldgeding ihren 85. Geburtstag, zu dem Bür-

germeister Simon Landmann die herzlichsten Glückwün-
sche der Gemeinde Bergkirchen überbrachte. Die Jubila-
rin ist eine gebürtige Feldgedingerin. Zu ihrer Familie ge-
hören ein Sohn und drei Enkel. Sie liebt ihren Garten, ist
sehr interessiert an Politik, Fußball, Formel 1 und Volks-
musik. Auch den Seniorennachmittag in Bergkirchen be-
sucht sie regelmäßig. Auf dem Bild ist sie mit ihren Enkel-
töchtern Claudia und Marianne zu sehen.

80
Herr Adolf Gürster aus Deutenhausen beging am
23.04.2015 sein 80. Geburtstagsjubiläum. Bürger-

meister Simon Landmann gratulierte herzlich und über-
brachte die Glückwünscheder Gemeinde . Adolf Gürster
wurde in Bogenroith, im heutigen Landkreis Straubing
geboren, wo er mit 9 Geschwistern aufwuchs. Im Jahr
1960 heiratete er seine Hildegard und im Laufe der Jahre
kamen 2 Kinder und 2 Enkelkinder zur Familie, die ihm
alles bedeutet. Nach ein paar gesundheitlichen Rück-
schlägen ist er wieder sehr fit und aktiv. Der Jubilar gar-
teltgern, fährt Radl und geht viel spazieren. Die tägliche
Zeitungslektüre ist Pflicht, genauso wie 2 x imMonat das
Kaffeekränzchen. Als Junge hat er in der Landwirtschaft
gearbeitet und kam über einige Zwischenstationen zum
Bauhof der Stadt Dachau, wo er insgesamt 34 Jahre bis
zum Renteneintritt beschäftigt war.
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Nach 28 Jahren wurde der Bauamtsleiter Harald Frisch in den
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Herr

Frisch begann seine Tätigkeit in der Gemeinde Bergkirchen am 1. Januar
1987. Zunächst war er viele Jahre als „Einzelkämpfer“ im Bauamt einge-
setzt. Nachdem die Aufgaben in der Gemeinde stetig wuchsen, wurde
das Bauamt Stück für Stück aufgestockt. Bürgermeister Simon Landmann
und Geschäftsstellenleiter Siegfried Ketterl bedankten sich für die jahre-
lange gute Zusammenarbeit. Alle Kollegen des Bauamtes waren eben-
falls anwesend, um sich gebührend zu verabschieden.

Ein weiterer Mitarbeiter der Gemeinde Bergkirchen, Si-
mon Burgmair, wurde in den Ru-

hestand verabschiedet. Bürgermeister Simon Landmann und der Ge-
schäftsstellenleiter Siegfried Ketterl bedankten sich für die jahrelange
gute Zusammenarbeit. Simon begann seine Tätigkeit bei der Gemeinde
Bergkirchen am 1. Oktober 2002 im Bauhof. In den letzten Jahren war er
vertretungsweise auch als Gemeindebote eingesetzt. Alle Mitarbeiter
vom Bauhof kamen, um ihrem Kollegen „Lebe wohl“ zu sagen.

ßerdem möglich, den „gu-
fi“-Link auch auf Ihrer
Homepage einzubinden -
wenden Sie sich dazu gerne
an die Geschäftsstelle der
WestAllianz München zen-
trale@westallianz-muen-
chen.de

senden Mitfahrgelegenheit
machen!
Sprechen Sie mit Ihren Mitar-
beitern, Nachbarn, Gemein-
deräten, Jugendarbeitern und
Vereinen in den Gemeinden,
damit „gufi“ zum Leben er-
weckt werden kann! Es ist au-

Wer sich tagtäglich durch
den Berufsverkehr quält,
kennt sicher den Gedanken,
sich mit anderen zusammen-
zuschließen, um dadurch be-
quemer und günstiger zur
Arbeit zu kommen. Bei den
Expertengesprächen in
Bergkirchen wurde nun der
neue Service der WestAlli-
anz vorgestellt - das regiona-
le Pendlernetz „gufi“!

Es soll die Bürgerinnen und
Bürger dabei unterstützen, ih-
re Fahrten zur Arbeit, zum
Einkaufen oder auch zum
Arzt kostengünstig und um-
weltschonend zu gestalten -
durch die Nutzung einer
Fahrgemeinschaft! Mit dem
praktischen neuen Link auf
der Homepage der WestAlli-
anz haben Sie jetzt die Mög-
lichkeit, sich entweder als
Anbieter von Fahrten regis-
trieren zu lassen oder als Nut-
zer die für sie passenden Ver-
bindungen zu suchen - egal
ob Sie täglich, einmal in der
Woche oder spontan fahren

gufi: gemeinsam unterwegs, fahr intelligent
WESTALLIANZ MÜNCHEN ..............................................................................................................................................................................................................................................................

möchten! Auf der Gemeinde-
homepage www.bergkir-
chen.de gibt es ebenfalls ei-
nen direkten Link zur West-
Allianz. Besuchen Sie die
Homepage www.westallianz-
muenchen.de! Nun geht es
vor allem darum, „gufi“ be-
kannt zu machen, damit sich
möglichst viele Fahranbieter

(kostenlos) registrieren lassen
und sich ebenso viele Nutzer
auf die Suche nach der pas-

Ausbildungskompass der Westallianz
Die WestAllianz, ein interkommunales Bündnis der Gemeinden
Bergkirchen, Karlsfeld, Maisach, Odelzhausen, Pfaffenhofen a.
d. Glonn und Sulzemoos, hat den ersten Ausbildungskompass
herausgebracht.
In der Broschüre haben Firmen aus der Region die Möglichkeit, ein
breit gefächertes Angebot an Ausbildungsmöglichkeiten anzubie-
ten und ihren Betrieb vorzustellen. Die Nähe zum Arbeitsplatz ist
ein Stück Lebensqualität und ein wichtiges Kriterium für Jugendli-
che bei derWahl ihres künftigen Berufes. Die Broschüre liegt in den
Banken, Lebensmittelgeschäften, Apotheken und in den Gemein-
den aus.

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr

Natürlich gesund!
nur 15,2 %
monatlicher
Beitrag.
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85
Ihr 85. Wiegenfest
feierte am

06.06.2015 Frau Irmgard
Krautwald aus Gröben-
ried. Bürgermeister Si-
mon Landmann stattete
der Jubilarin einen Be-
such ab und überbrachte
die Glückwünsche im Na-
men der Gemeinde Berg-
kirchen. Irmgard wurde
in Pluttwinnen in Ost-
preußen geboren und
lebt seit über 60 Jahren
in Gröbenried. Letzten
Dezember verstarb nach
über 65 Ehejahren ihr
Mann Walter. Zu ihrer
Familie gehören eine
Tochter und zwei Enkel-
kinder. Kreuzwort rät-
seln und stricken zählen
zu ihren Lieblingsbe-
schäftigungen. Sie ver-
sorgt die ganze Familie
mit selbst gestrickten So-
cken.

EllenundWernerStreich
feiern Goldhochzeit

Die Eheleute Ellen und Wer-
ner Streich aus Günding fei-
erten am 21.05.2015 ihr Gol-
denes Hochzeitsjubiläum.

Bürgermeister Simon Land-
mann besuchte das Jubelpaar
und überbrachte die Glück-
wünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen. Werner
Streich wurde in Zduny bei
Breslau geboren und seine
Frau stammt aus Burg bei
Magdeburg. Kennengelernt
haben sie sich in Allach beim
Tanzen.
Die Hochzeitsfeier fand da-

mals im Gasthaus Feldl in
Günding statt. Das noch sehr
fitte Paar hat eine Tochter
und zwei Enkelkinder. Wer-
ner kümmert sich um den
Garten und fährt viel Radl.
Sport, Kaffeekränzchen und
die Familie sind die Stecken-
pferde seiner Frau. Tanzen
und große Reisen (Lieblings-
land Ägypten) sind ihr ge-
meinsames Hobby.
Auf dem Foto sind zu sehen
(von links): Enkel Patrick,
Werner Streich, Tochter Sabi-
ne, Ellen Streich und Enkelin
Melanie.

GerdaundHorstKaltner
feiern ihre „Goldene“

Das Ehepaar Gerda und
Horst Kaltner aus Günding
konnte am 21.05.2015 ihre
Goldene Hochzeit feiern.

Bürgermeister Simon Land-
mann gratulierte recht herz-
lich und überbrachte die
Glückwünsche imNamen der
Gemeinde Bergkirchen.
Horst Kaltner stammt aus
Wiener Neustadt und seine
Frau Gerda wurde in Bad
Ischl geboren. Über den Ort
des Kennenlernens gibt es un-
terschiedliche Meinungen,
fest steht jedoch, dass die

Hochzeit in Dachau statt-
fand. Zwei Kinder und zwei
Enkel machen die Familie
komplett. Seit 1989 wohnen
die Eheleute in Günding.
Horst Kaltner hat seine eige-
ne Metallverarbeitungsfirma
aufgebaut, die heute sein
Sohn führt. Seine Hobbys
sind sein Beruf, früher Musik
spielen und die Modellfliege-
rei. Seine Frau beschäftigt
sich mit Klosterarbeiten, hat
früher gemalt, gartelt gerne
und strickt. Das gemeinsame
Hobby der Eheleute ist ihr
Kater Tobi.

nicht teilnehmen konnte.
Die schnelle Erkundung und
zügige Planung wurden von
den Bewertern mit hohen
Punkten honoriert. Die tech-
nische Leistung ließ kaum
Platz für Kritik und suchte in
dieser Challenge ihresglei-
chen.
In der Gesamtwertung konn-
te der Titel des deutschen
Meisters erfolgreich verteidigt
werden. Sepp Grain, Kom-
mandant vonGünding, konn-
te trotz der aufwendigen Or-
ganisation der Challenge sei-
nen Titel als Bester Captain
halten. Schließlich gelang es
auch in der Kategorie Innerer
Retter den 1. Platz zu belegen
und das Triple „dahoam“ war
perfekt.
Neben den Wettkämpfen gab
es auch neue Feuerfahrzeuge
zu bestaunen, darunter die
zwei Neuzugänge der Ge-
meinde Bergkirchen und vie-
le Aussteller um das Thema
technische Rettung präsentie-
ren ihre Technik. Die kulina-
rische Versorgung wurde von
vielen fleißigen Händen aus
der Feuerwehr Günding und
anderen Vereinen übernom-
men.

Tage staunten die zahlreichen
Besucher nicht schlecht, was
heute in der technischen Ret-
tung möglich ist. Vor vollbe-
setzten Tribünen absolvierte
dann das Gündinger Team ih-
re zwei Szenarien mit Bra-
vour. Kurzfristig musste hier
noch ein Ersatz für Christo-
pher High gefunden werden,
der aufgrund einer Verletzung

drei Kategorien, Einsatzleiter
(Captain), technische Arbeit
und der innere Retter (Me-
dic). Wichtigster Aspekt für
alle ist die Kommunikation
untereinander.
Bei bestemWetter zeigten alle
Teams, darunter auch immer
wieder neue Teilnehmer, her-
vorragende Leistungen. Über
die zwei spannungsgeladenen

d. h. er hat Schwierigkeiten
mit der Atmung oder eine
starke Blutung, die eine zeit-
kritische Rettung erfordert. In
20 Minuten hingegen ist der
Patient weniger kritisch ver-
letzt, dabei aber oft einge-
klemmt. Hier ist eine scho-
nende Rettung gefordert.
Bewertet werden die Teams
von fünf Schiedsrichtern in

Das Technische Rettungs-
team Günding beschäftigt
sich schon seit einigen Jah-
ren mit dem Thema patien-
tengerechte Personenret-
tung aus Pkw’s. Jährlich fin-
den hierzu Vergleichswett-
kämpfe (Rescue Challenge)
veranstaltet vom Verein zur
Förderung deutscher Unfall-
rettung (VFDU) statt. Erst-
malig wurden diese in Bay-
ern ausgetragen. Der Sieger
des letzten Jahres, Günding,
nahm sich der Sache an und
sorgte für ein ansprechendes
Rahmenprogramm.

Insgesamt durften die Gün-
dinger 17 Teams begrüßen,
darunter auch ein Team aus
Österreich und Luxemburg.
Über zwei Tage fanden die
Wettkämpfe, die aus zwei un-
terschiedlichen Aufgaben be-
stehen, statt.
Die Teams werden herausge-
fordert eine Rettung in 10 Mi-
nuten und eine in 20 Minuten
durchzuführen. Diese Eintei-
lung erfolgt über den Zustand
des Verletzten im Fahrzeug.
Bei dem 10-Minuten-Szena-
rio befindet sich der Verletzte
in einer kritischen Situation,

Gastgeber Günding gewinnt Rescue Challenge
DEUTSCHE MEISTERSCHAFT IN DER UNFALLRETTUNG ......................................................................................................................................................................................
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neuen Weg nach Günding ge-
wandert. Traditionell erhielt
der neue Pfad den kirchlichen
Segen von Pfarrer Hack, ge-
weiht mit Maisachwasser, das
der Diakon Thomas Barendt
aus dem Fluss schöpfte. Die
Gesamtkosten für dieses Pro-
jekt belaufen sich auf 150.000
Euro, das mit einemZuschuss
von 50.000 Euro aus dem
LEADER Programm von
Dachau AGIL gefördert wird.
Weitere Informationen zum
Thema „Lebensader Mai-
sach“ können Sie dem Falt-
blatt entnehmen, das gemein-
sam mit diesem Mitteilungs-
blatt an alle Haushalte verteilt
wird.

Mit viel Glück kann man
auch die dort angesiedelte Bi-
berfamilie oder die in der
Maisach lebenden Fische be-
obachten. Außerdem soll es
an der Maisach einen liebens-
werten Kobold geben, den
Wasserhackl, den keiner je
gesehen hat. Zur Freude der
vielen Kinder zeigte sich die-
ser wüste Geselle ganz kurz
am Ufersaum. Die Feier wur-
de musikalisch umrahmt vom
Bläserkreis Bergkirchen. Die
Kinder des Integrationskin-
dergartens Günding gaben
ein Lied zum Besten und die
Vorschulkinder des Kinder-
hauses Regenbogen Bergkir-
chen waren zu Fuß auf dem

in Günding beginnt und an
der Maisachhalle in Bergkir-
chen endet, soll auch ganz be-
sonders Familien und Kinder
ansprechen. Im Verlauf des
Weges gibt es künftig 11 Info-
tafeln, Turngeräte, diverse
Spielmöglichkeiten, ein Was-
serrad und ein Barfußpfad.

Landkreis ist, der am Wasser
liegt. Wasser, die Urquelle des
Lebens, beruhigt, lädt zum
Verweilen ein und sorgt für
Bewegung. Man findet innere
Ruhe und kann auftanken -
abseits von Hektik, Stress
und Verkehr. Der 2,5 km lan-
ge Weg, der am Sportgelände

Mit den Worten „ein Traum
wird Wirklichkeit“ begann
Bürgermeister Landmann
seine Ansprache bei der Ein-
weihung des Wanderweges
an der Maisach, zu der der
Gemeindechef viele Ehren-
gäste begrüßen konnte.

Begonnen hat alles an einem
verregneten 23. Oktober
2008, an dem die 8. Klasse der
Schule Bergkirchen 40 Bäu-
me entlang der Maisach
pflanzte, die 2 Wochen vor-
her im Rahmen der Verlei-
hung des Mittelstandspreises
in Empfang genommen wur-
den. Eigentlich war mit dieser
Pflanzaktion der Grundstein
für einen Erlebnispfad gelegt.
Die vage Vorstellung von ei-
nem Wanderweg war gebo-
ren. Dank Dachau AGIL, die
im Laufe der letzten Jahre vie-
le liebenswerte und hochinte-
ressante Wanderpfade reali-
siert haben, und der großen
Bürgerbeteiligung konnte die
Lebensader Maisach in die
Tat umgesetzt werden. Der
Bürgermeister bedankte sich
auch bei den Grundstücksei-
gentümern, die ganz unkom-
pliziert Flächen für den Wan-
derweg abgetreten haben, was
heutzutage nicht selbstver-
ständlich ist. Die Besonder-
heit an diesem Wanderweg
ist, dass er der einzige im

Endlich Wirklichkeit: Maisach-Wanderweg
EINWEIHUNGSFEIER ...........................................................................................................................................................................................................................................................................

Und zum Schluss kam noch der „Wasserhackl“.

Das Spielgerät hat den Härtetest bestanden.

Begrüßungsrede von Bürgermeister Simon Landmann.

Interview mit Gemeinderat Franz Heitmeier aus Kienaden
verbunden ist, freue ich mich über pas-
sendesWetter. ImWinter über ergiebige
Schneefälle, im Sommer über trockene
Zeiten, aber auch notwendiger Regen ist
schön.
Ihr Lieblingsfilm? Stirb langsam.
Welches Hobby haben Sie? Schießen,
Taekwondo, Schnee machen.
Welches Buch lesen Sie zurzeit? Tages-
und Fachzeitungen, für Bücher nehme
ich mir (leider) keine Zeit.

Heute stellen wir Ihnen den Gemeinde-
rat Franz Heitmeier vor, der seit Mai
2014 Mitglied im Gemeindegremium
ist.

Name: Franz Heitmeier.
Wohnort: Kienaden.
Welchen Beruf üben Sie aus? Unterneh-
mer im Bereich Bewässerungstechnik,
Skilift und Landwirtschaft.
Ihr Lieblingsgericht? Cordon bleu mit

Zigeunersoße.
Worüber haben Sie sich kürzlich geär-
gert? Wenn immer wieder Müll an unse-
rem Waldrand entsorgt wird, so wie
kürzlich sechs Säcke mit Baustellenabfall
abgestellt wurden.
An welches Kindheitserlebnis erinnern
Sie sich gerne? Stundenlang Mofa fah-
ren.
Worüber können Sie sich freuen? Da
meine Arbeit fast immer mit der Natur

Beschreiben Sie sich
bitte in drei Worten!
Friedlich, familiär, viel-
seitig.
Welchen Traum möch-
ten Sie sich gerne er-
füllen? Eine Reise nach
Togo, um den Brunnen
zu besichtigen, der
durch die Spendenaktion „Minikirche
hilft“ gebaut wurde.

Der kirchliche Segen darf nicht fehlen.
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... und für 40-jährige Mitgliedschaft. FOTOS: BRUNO EHLING

für 40-jährige Vereinsmitglie-
der vor. Zu den Urkunden
und Ehrennadeln erhielt je-
des Mitglied noch zusätzlich
einen schönen Blumenstock.

fachberater Siegfried Lex und
dem Kreisvorsitzenden Wer-
ner Gruber nahm der Vorsit-
zende 57 Ehrungen für
25-jährige und 24 Ehrungen

ner Vorstandschaft und allen
Förderern des Vereins für die
Organisation des Festes. Im
Beisein von Bürgermeister Si-
mon Landmann, dem Kreis-

Für die musikalische Un-
terhaltung sorgte Hans Krep-
pold mit seiner Ziehharmoni-
ka. Der Vorsitzende Horst
Winter bedankte sich bei sei-

Vor kurzem lud der Garten-
bauverein Lauterbach-Pals-
weis seine Mitglieder zu ei-
nem kurzweiligen Maifest
ein.

Ehrungen beim Gartenbauverein Lauterbach-Palsweis

Ihr Aero-Club Dachau e.V.det am Sonntag, den 26. Juli
2015 auf dem Flugplatz Dach-
au Gröbenried statt und be-
ginnt um 11:30 Uhr. Der Feld-
gottesdienst beginnt um 10:00
Uhr. Es gibt ausreichend kos-
tenfreie Parkflächen am Flug-
platz, bitte folgen Sie der Ein-
weisung der Parkwächter.
Das Fest findet bei jedem
Wetter statt, bei starkem Re-
gen als Hallenfest. Wir freuen
uns sehr auf Ihren Besuch!

chen. Unsere kleinen Besu-
cher können selbst Flieger
basteln oder ein Flugzeug
vom Pilotensitz aus erkun-
den. Unser Flugplatzfest fin-

Feines vom Grill, Steckerl-
fisch, Bier, Kaffee und Ku-
chen etc. und dazu musikali-
sche Unterhaltung durch die
Ampermusikanten Bergkir-

Flugplatzfest beim Aero-Club am 26. Juli 2015
Wie jedes Jahr gegen Ende
Juli ist es wieder soweit: das
Flugplatzfest des Aero-Club
Dachau findet statt! Wir la-
den alle ein, einen ereignis-
reichen Tag am Flugplatz
Dachau-Gröbenried zu ver-
bringen, die Faszination des
Luftsports kennen zu lernen
und die gemütliche Flug-
platzatmosphäre zu genie-
ßen.

Starten Sie in einem Motor-
segler oder Segelflugzeug
hoch in die Lüfte, oder beob-
achten Sie vom Boden aus
den Flugbetrieb!
Für das leibliche Wohl bieten
wir Ihnen in gewohntem Um-
fang allerlei Schmankerln:

Ehrungen für 25-jährige Mitgliedschaft...

Neue Stellvertreterin
sind Maria Schwarz, Helga
Rieger, Susanne Sorger-
Schlammer, Maria Schläm-
mer, Gabi Glas und Gerd
Müller.
Auf dem Foto (Bruno Ehling)
v. l.: Rosi Liedl, Nicole Kraft,
Gerd Müller, Gabi Glas, Ma-
ria Schlämmer, Susanne Sor-
ger-Schlammer, Steffi
Schlämmer, Maria Schwarz
und Maria Erhard

GARTENBAUVEREIN BERGKIRCHEN ...............................

Der Gartenbauverein Berg-
kirchen hat einen neuen Vor-
stand gewählt. Einige Ämter
wurden dabei neu besetzt.
Der Vorsitz bleibt in den
Händen von Rosi Liedl, ihre
neue Stellvertreterin ist Steffi
Schlämmer. Ebenfalls neu im
Amt ist Nicole Kraft, die sich
um die Finanzen kümmert.
Schriftführerin bleibt Maria
Erhard. Beiratsmitglieder

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale: Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF

B
I
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R

Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

Trauer braucht Raum.
Gerne empfangen wir Sie im Neubau unserer Filiale:

Krankenhausstraße 18A . 85221 Dachau
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stau verbundene Vernässung
der Flächen jedoch zu Nach-
teilen und teilweise erhebli-
chen Schäden. Um die Nutz-
barkeit der Flächen im Um-
feld der Biberburgen weiter-
hin aufrecht zu halten, be-
müht sich die Untere Natur-
schutzbehörde am Landrats-
amt Dachau gemeinsam mit
dem Biberberater durch Ein-
bau von Dränagen und teil-
weise Rückbau von Dämmen
denWasserabfluss zu gewähr-
leisten.
Vorteilhaft ist, dass viele der
Gemeindeflächen unmittel-
bar an ein bereits von der Ge-
meinde als Ausgleichsfläche
angekauftes Grundstück an-
grenzen. Durch gezielte Ent-
buschung können Biotopflä-
chen und Ausgleichsfläche
verknüpft werden. So kann
das Palsweiser Moos auch
weiterhin als Naturjuwel
nicht nur in der Gemeinde
Bergkirchen sondern im ge-
samten Landkreis Dachau
und darüber hinaus strahlen.
Zurück am Ausgangspunkt,
dem Bürgerhaus Palsweis,
stand eine leckere Brotzeit
bereit.
Projektleiter Fuchs beschei-
nigte dem Gemeinderat die
bisher weiteste Exkursions-
Tour seiner bisherigen Tätig-
keit mit einem kommunalen
Gremium und wünschte für
die Erhaltung des wertvollen
Lebensraumes weiterhin
Durchhaltewillen.

ANDREAS FUCHS

schaftspflegearbeiten werden
zusätzlich aus Mitteln des
bayerischen Landschaftspfle-
geprogrammes gefördert. Sie
werden zum einen vom Bund
Naturschutz in Bayern, viel-
fach durch ehrenamtliche
Mitarbeiter oder im Auftrag
des Landschaftspflegeverban-
des Dachau e. V. durch Land-
wirte ausgeführt.
Dort, wo die Natur Eigendy-
namik entwickelt, so dass auf
Pflege verzichtet werden
kann, bleibt dies nicht ohne
Konflikte. Der Gemeinderat
konnte sich ein Bild machen,
wie es aussieht, wenn der Bi-
ber die Landschaft gestaltet.

ser Moos. Insgesamt sind für
eine Laufzeit von 3 Jahren ca.
283.000,- Euro Kosten veran-
schlagt, 200.000,- Euro davon
für den Ankauf von Natur-
schutzflächen, der Rest für
Projektmanagement, Öffent-
lichkeitsarbeit, Konzepte und
Gutachten (z. B. Kartierarbei-
ten). 85 bis 90 Prozent (je
nach Projektbestandteil) wer-
den vom bayerischen Natur-
schutzfonds und vom Bezirk
Oberbayern getragen, wobei
der bayerische Naturschutz-
fonds mit 230.000 ¤ den größ-
ten Anteil übernimmt. Für die
Gemeinde Bergkirchen ver-
bleiben 17.000,-- Euro. Land-

6,5 km Fußmarsch waren
angekündigt, dank der
freundlichen Erlaubnis eines
Grundstückseigentümers
über seine Wiese zu laufen
waren es dann nur gut 5 km.
Das hinderte den Großteil
des Bergkirchener Gemein-
derates nicht, ihr starkes
Stück Heimat im Palsweiser
Moos zu besichtigen. Die
Gemeinde Bergkirchen ist
dort, gemeinsam mit der
Kreisgruppe Dachau des
Bund Naturschutz in Bayern
e. V, Träger des Biodiversi-
täts- und BayernNetz Natur-
Projektes „Das Palsweiser
Moos, ein Naturjuwel in der
Gemeinde Bergkirchen“.
Das erläuterte Bürgermeis-
ter Simon Landmann den
passend mit Stiefeln und Re-
genjacken ausgestatteten
Gemeinderäten und -rätin-
nen.

Projektmanager Andreas
Fuchs stellte das Projekt vor
und führte die Gruppe durch
das Moorgebiet. Er ist Auf-
tragnehmer der Gemeinde
und des Bund Naturschutz in
Bayern. Er koordiniert das
Projekt, nimmt Kontakt mit
Grundstückseigentümern
auf, organisiert Landschafts-
pflegemaßnahmen und hält
Kontakt zu den örtlichen
Landwirten.
Das Projektgebiet mit einer
Größe von ca. 380 ha umfasst
im Wesentlichen das Land-
schaftsschutzgebiet Palswei-

Gemeinderat besichtigt sein Naturschutzprojekt
PALSWEISER MOOS – EIN STARKES STÜCK HEIMAT ............................................................................................................................................................................................

Eine Biberfamilie hat den
Grenzgraben (an der Grenze
zum Landkreis Fürstenfeld-
bruck) aufgestaut und dort
bereits viele Bäume gefällt,
teilweise starben Bäume
durch die Vernässung ab. Die
entstandene Wasserfläche
wird von Amphibien z. B.
Fröschen gerne als Laichge-
wässer angenommen. Davon
profitiert die Kreuzotter, eine
der Leitarten für die Ausrich-
tung der Pflege und Entwick-
lungsarbeiten im Palsweiser
Moos, deren Nahrung unter
anderem kleine Frösche sind.
Für die Land- und Forstwirt-
schaft führt die mit dem Auf-

Bürgerinformationsbroschüre
In der April-Gemeinderats-
sitzung wurde die neue Bür-
gerinformationsbroschüre
der Gemeinde Bergkirchen
dem Gemeinderat vorge-
stellt. Sie liegt in der Ge-
meinde und an den üblichen
Stellen (Banken, Poststelle,
Lebensmittelläden, Tank-
stelle und anderen) aus.

Das Heft informiert u. a. über
die Geschichte der Gemein-
de, über alles Wichtige aus
dem Rathaus, Wissenswertes

aus Bergkirchen von A - Z
und endet mit einemOrtsplan
mit Straßenverzeichnis.
Wie die Vorgängerversionen
wurde die Broschüre wieder
vom REBA-Verlag in Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde
zusammengestellt und he-
rausgegeben.

Wir bedanken uns bei allen
Beteiligten, ins besonders bei
den Firmen, die durch ihre
Anzeigen die Finanzierung
des Heftes ermöglicht haben.

„Was wäre unsere Gemeinde ohne leistungsfähi-
ge ortsansässige Gewerbebetreibende, Selbstän-
dige und Dienstleister? Diese tragen ganz we-
sentlich zur Lebensqualität in unserer Gemeinde
bei“. Mit diesem Satz haben wir vor 2 Jahren die
Neuauflage unseres erfolgreichen Gewerbefüh-
rers eingeläutet. Die Neuauflage 2013 mit 100
Gewerbetreibendenwurde an alle Geschäfte und
Haushalte im Gemeindegebiet verteilt. Die Nach-

frage war so groß, dass zwischenzeitlich der Ge-
werbeführer vergriffen ist. Der BDS Gewerbever-
band Bergkirchen e.V.legt diesen daher im Juli
mit 6000 Stück neu auf. Dank der Unterstüt-
zung der Gemeinde Bergkirchen wird der Ge-
werbeführer wieder an alle Haushalte im Ge-
meindebereich verteilt. Für weitere Informatio-
nen steht Frau Westermair (Tel. 08138-697 63
64) vom BDS Gewerbeverband zur Verfügung.

Große Nachfrage bei Gewerbeführer: Neuauflage im Juli

PRODUKT 3 - Ihr Spezialist in Sachen Druck

Wir entwickeln und fertigen für Sie Geschäftsdrucksachen,
Flyer, Werbemittel, Magazine, Geschäftsberichte,
Verpackungen und vieles mehr, damit Sie sich optimal
präsentieren können.
Testen und fordern Sie uns!

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Kerngeschäft,

PRODUKT 3 I An der Steinernen Brücke 1 I 85757 Karlsfeld I 08131/3399-23 I mh@produkt-3.de
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VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Juli 2015 Führung „Haselnussanbau“ bei Familie Hartl in
Machtenstein; genauer Termin steht noch nicht fest,
Veranst.: Gartenbauverein Puchschlagen / Kreuzholz-
hausen / Machtenstein

Fr., 03.07. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage, Schützen-
heimOberbachern, Veranst.: SchützenvereinVeronika
Oberbachern

Sa., 04.07. 20.00 Uhr, Rock im Schloss – THE PLEA und Jim
Kroft, Schloss Lauterbach, Einlass: 19.00 Uhr, Ver-
anst.: vhs Bergkirchen

Sa., 04.07. Sommerfest, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried,
Veranst.: Mädchenverein Deutenhausen

Sa., 04.07. 18.00 Uhr, Familiengottesdienst anschl. 19.00 Uhr
Johannifeier auf dem Pfarrplatz in Bergkirchen, La-
gerfeuer, guten Essen und Trinken, Cocktailbar, Feu-
ershow, Auftritt der Bergkirchner Volkstanzgruppe,
Veranst.: Pfarrverband Bergkirchen

Sa., 11.07. ca. 7.00 Uhr, Bergmesse, Ziel in Planung, Veranst.:
Kath. Frauenbund Bachern

Sa., 25.07. Dorffest, Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried, Ver-
anst.: Gartenbauverein Deutenhausen-Eisolzried

So., 26.07. Kirche für verstorbene Mitglieder, Patrozinium und
Dorffest, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Sa., 04.07. 20.00 Uhr, Rock im Schloss – The Plea und Jim Kroft,
Open Air im Schloss Lauterbach, Einlass: 19.00 Uhr
mit Bewirtung, Veranst.: VHS Bergkirchen

Fr., 07.08. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage, Schützen-
heimOberbachern, Veranst.: SchützenvereinVeronika
Oberbachern

Fr., 04.09. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage, Schützen-
heimOberbachern, Veranst.: SchützenvereinVeronika
Oberbachern

Fr., 11.09. 19.00 Uhr, Sommerfest beim Scharl in Bibereck (mit
Partner), Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkir-
chen

Fr., 11.09. Halbtagesfahrt zum Gemüsebau Steiner in Kirch-
weidach, Veranst.: Gartenbauverein Feldgeding

Fr., 18.09. Jahreshauptversammlung, Schützenheim Oberba-
chern, Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

Fr., 18.09. 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Bürgerhaus
Deutenhausen-Eisolzried, Veranst.: Schützenverein
Nikolaus Deutenhausen

Do., 24.09. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Maisachhalle,
Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr., 25.09. 18.00 Uhr, Anfangsschießen, Bürgerhaus Deuten-
hausen-Eisolzried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus
Deutenhausen

Fr., 25.09. Anfangsschießen, Schützenheim Oberbachern, Ver-
anst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Sa., 26.09. 19.00 Uhr,Weinfest, Naturfreundehaus Günding, Ver-
anst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Mitte
Oktober
2015

Kürbisfest mit Schnitzen und Prämierung für Kinder
(und Erwachsene)

Fr./Sa.,
10./17./23./
24.10.

20.00 Uhr, Dreiakter, Maisachhalle Bergkirchen, Ver-
anst.: Sportlerbühne des TSV Bergkirchen

So., 11.10. 10.00 Uhr, Schnupperschießen mit Weißwurstessen,
Bürgerhaus Deutenhausen-Eisolzried, Veranst.: Schüt-
zenverein Nikolaus Deutenhausen

November
2015

Volkstanzkurs falls Nachfrage besteht; bitte an Andrea
Haas oder Sabine Frahammer wenden

Fr., 13.11. 18.00 Uhr, Königsschießen, Bürgerhaus Deutenhau-
sen-Eisolzried,Veranst.: SchützenvereinNikolausDeu-
tenhausen

Sa., 14.11. Veteranenfest, Unterbachern, Kirche und Versamm-
lung,Veranst.: Krieger-, Soldaten- undVeteranenverein
Oberbachern

Mi., 18.11. Kaffeekränzchen,Bürgerhaus Puchschlagen, Veranst.:
Gartenbauverein Puchschlagen / Kreuzholzhausen /
Machtenstein

Sa., 21.11. 17.30 Uhr, Schafkopfrennen, Bürgerhaus Deutenhau-
sen-Eisolzried, Veranst.: Mädchenverein Deutenhau-
sen

So., 22.11. Totengedenken, Kriegerdenkmal Deutenhausen, Ver-
anst.: Krieger- und Soldatenverein Deutenhausen-Ei-
solzried

Mi., 25.11. Adventkränze undGestecke binden,Veranst.: Garten-
bauverein Puchschlagen / Kreuzholzhausen / Mach-
tenstein

Sa., 28.11. Tagesausflug – Waldweihnacht Halsbach, Obst- und
Gartenbauverein Günding

Sa., 28.11. Adventsmarkt Bergkirchen, rund um die Pfarrkirche

Sa., 05.12. 19.30 Uhr, Christbaumversteigerung, Bürgerhaus
Deutenhausen-Eisolzried, Veranst.: Freiwillige Feuer-
wehr und Soldaten- und Kriegerverein Deutenhausen-
Eisolzried

Mi., 09.12. 19.00 Uhr, Jahresabschluss, Gasthaus Feldl, Günding,
Obst- und Gartenbauverein Günding

Sa., 12.12. 20.00 Uhr, Weihnachtsfeier, Maisachhalle, Veranst.:
TSV Bergkirchen

So., 13.12. 13.30 Uhr, Kinderweihnachtsfeier,Maisachhalle, Ver-
anst.: TSV Bergkirchen

Sa., 19.12. 19.30 Uhr, Weihnachtsfeier, Bürgerhaus Deutenhau-
sen-Eisolzried, Veranst.: Nikolausschützen Deuten-
hausen

Sa., 26.12. 18.00Uhr,Glühweinparty,BürgerhausDeutenhausen-
Eisolzried, Veranst.: Mädchenverein Deutenhausen
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Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Freitag, 21. August 2015

Willkommen daheim.

2. September 2015

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anruf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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Schüler bitte melden
Es ist mittlerweile eine schö-
ne Tradition geworden, dass
Bürgermeister Landmann die
Schul- bzw. Berufsschulab-
solventen, die ihren Ab-
schluss mit einem Noten-
durchschnitt besser als 2 ge-
schafft haben, in der Gemein-
deratssitzung im Oktober
auszeichnet. Obwohl wir alle
Schulen des Landkreises
nach unseren Abschlussschü-
lern befragen, ist es leider
schon vorgekommen, dass

Schüler aus auswärtigen
Schulen nicht geehrt werden
konnten. Sollten Sie Ihren
Schul- oder Berufsschulab-
schluss mit einer Note von 2
oder besser absolviert haben,
melden Sie sich bitte in der
Gemeindeverwaltung, damit
wir Sie in den Kreis der zu eh-
renden Schüler aufnehmen
können.

Ansprechpartnerin
in der Gemeinde ist Frau Hartl,
Tel.: 08131/5697-0.

Das nächste Mitteilungsblatt...
erscheint am Mittwoch, 2. September 2015.
er

Was, wann wo? Von A wie Ausweis
bis S wie Sitzungstermine

Ausweise und Pässe
beantragen

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

Recyclinghof

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags von 9.00
- 13.00 Uhr.

Öffnungszeiten der
Bücherei

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 - 19.00
Uhr, samstags von 14.00 -
16.00 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 - 18.00 Uhr. Die Büche-
rei ist telefonisch unter der
Nummer 08131/3660-73 zu
erreichen.

Beratung zur Rente:
Bitte anmelden

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 06.07.,

13.07., 20.07., 03.08., 10.08.,
17.08. und 07.09.2015 im
Landratsamt Dachau (Zim-
mer 18, EG) Beratungstage
durch.
Bei Interesse vereinbaren Sie
bitte über die kostenlose Tele-
fonhotline einen Beratungs-
termin. Sie lautet: 0800/678
91 00.

Restmülltonne

Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 13.07., 27.07.,
10.08., 24.08. und
07.09.2015.

Papiertonne – was
darf rein?

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 20.07., 17.08. und
14.09.2015. Umland (alle an-
deren Orte) (P2): 21.07.,
18.08. und 15.09.2015. In die
Papiertonne gehören: Zeitun-
gen, Papier, Pappe, Prospek-
te, Kartonagen und sonstiges
Papier.

Biotonne

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 08.07., 22.07.,
05.08., 19.08. und
02.09.2015.

Gelbe Tonne

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 03.07., 17.07.,
31.07., 14.08., 28.08. und

11.09.2015. Die „Gelbe Ton-
ne“ muss wie alle anderen
Tonnen am Leerungstag ab
6.00 Uhr früh an dem für das
Müllfahrzeug befahrbaren
Straßenrand bereitgestellt
werden.

Sitzungen vor der
Sommerpause

Die nächste Gemeinderatssit-
zung findet am Dienstag,
28.07.2015 statt. Die Sitzung
beginnt um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeindever-
waltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock. Im August ist keine
Sitzung.

Die nächste Bauausschusssit-
zung findet statt am Donners-
tag, 09.07.2015. Im August ist
keine Sitzung. Die Sitzung
beginnt um 18.30 Uhr und
findet im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt.

Bausprechtag des
Kreisbauamtes

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Bausprechtag
findet am Montag, den 03.
August 2015, statt.
Um Wartezeiten zu vermei-
den, bitten wir um Terminver-
einbarung bei Frau Gross,
Tel.: 08131/5697-21 oder
Frau Kandler, Tel.: 08131/
5697-27.

Bürgerversammlungen
am 20. und 21. Juli

Der Bürgermeister der Ge-
meinde Bergkirchen, Simon
Landmann, lädt alle Ge-
meindebürger zu den dies-
jährigen Bürgerversamm-
lungen ein.

Die erste Versammlung ist am
Montag, den 20. Juli 2015, um
19.00 Uhr in Eschenried, in
der Gaststätte Kreuzhof,
Münchner Str. 40. Vortrag
von Landrat Stefan Löwl zur
Asylsituation im Landkreis
Dachau.
Die zweite Versammlung fin-
det am Dienstag, den 21. Juli
2015, um 19.00 Uhr in Lau-

terbach im Gasthof Haas,
Prieler Str. 20 statt. Vortrag
der Polizei zum Thema Ein-
bruchsprävention.
Die Bürgerversammlungen
dienen zur Erörterung ge-
meindlicher Angelegenhei-
ten. Das Wort können grund-
sätzlich nur Gemeindebürger
erhalten. Empfehlungen der
Bürgerversammlungen wird
der Gemeinderat innerhalb
einer Frist von 3 Monaten be-
handeln. Es wäre schön, viele
Bürger der Gemeinde Berg-
kirchen bei den beiden Ver-
sammlungen begrüßen zu
können.

EINLADUNG ..........................................................................................

Neuer Gutschein
Die Gemeinde möchte einen
Gutschein, z. B. als Geschenk
für Jubilare, herausbringen,
der bei allen Betrieben wie
Gaststätten, Tankstellen, Ge-
schäften usw. einlösbar ist.
Wer bei dieser Aktion mitma-
chen möchte, kann sich bei
Frau Hartl, Tel.: 5697-12 über
Details erkundigen.

Achtung Hundebesitzer!
Die Gemeinde kommt mit
dem Aufstellen von Hunde-
toiletten den Hundebesitzern
sehr entgegen. Nun liegt es al-
lerdings an den Hundebesit-
zern unsere Gemeinde und
unsere Landschaft sauber zu
halten!
Bitte halten Sie im eigenen
Sinne unsere Orte und die
schönen zum Spazieren ge-
hen einladenden Feldwege
von „Hundehaufen“ frei.

Denken Sie auch bei land-
wirtschaftlichen Flächen an
die Folgen für die Tiere und
den Lebensmittelkreislauf.
Wir bitten Sie daher im Inte-
resse Aller - nutzen Sie die
Hundetoiletten und werfen
Sie auch bitte keine „Hunde-
tütchen“ in die Landschaft -
bedenken Sie die Folgen für
Umwelt und Mensch! Ein gu-
tes Miteinander dank Ihrer
Mithilfe!
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Bürgermeister Simon Landmann, Katrin Wernthaler, Renate Kugler, Hildegard Göttler, Helga
Reischl, Helmut Umkehrer.

Angebots durch das Mutter-
Kind-Turnen (bei Simone
Heger bzw. Maren Kirchgäss-
ner), die Step-Aerobic, die
Rückengymnastik (bei Helga
Reischl) und das Winter-
Workout (bei Katrin Wern-
thaler).
Ganz neu startete am 10. Juni
die „Sommer-Fit“ - Gymnas-
tik am Sportplatz, mittwochs
um 19.30 Uhr. Vor allem bei
den beiden letzten Kursen
finden sich immer mehr Män-
ner ein, denn nur die Diens-
tagsgymnastik von 19 - 20
Uhr ist „reine Frauensache“.
Die Cocktails anschließend
an der vom Seewirt neu er-
richteten Bar am Strand von
Bergkirchen ließen sich die
Feierwütigen beiderlei Ge-
schlechts munden.
Und offensichtlich ist auch
der Wettergott ein Gymnas-
tikfan, denn der laue Som-
merabend lud bis weit nach
Mitternacht zum Verweilen
ein. So kann es die nächsten
45 Jahre weitergehen!!

die beiden TSV Vorstände
Helmut Umkehrer und Jürgen
Salaj sowie der erste Bürger-
meister Simon Landmann
ein. In ihrer kurzen Anspra-

Am Freitag, dem 12. Juni
2015 fand am Bergkirchener
See eine Cocktailparty zur
Feier des 45-jährigen Beste-
hens der Gymnastikabtei-
lung des TSV Bergkirchen
statt.

Auch die Gründerin, Hilde-
gard Göttler, die im Juni 1970
mit dem damaligen Vereins-
vorsitzenden Rudi Widmann
die Abteilung ins Leben geru-
fen hat, konnte begrüßt wer-
den.
Damals trafen sich 24 Frauen
jeden Dienstag zur Gymnas-
tik. Zuerst im Schulspeicher,
dann im Eisolzrieder Gast-
haus Burgmayr, zuletzt in der
alten Kreuzholzhauser Schu-
le. Erst als 1973 die Maisach-
halle gebaut wurde, fanden
die sportlichen Frauen ein
Zuhause.
Zur Geburtstagsfeier fanden
sich neben vielen aktiven
Teilnehmerinnen und auch
Teilnehmern an diversen
Sportstunden (Angebot s.u.)

45 Jahre Gymnastikabteilung: Fit wie eh und je
TSV BERGKIRCHEN ..............................................................................................................................................................................................................................................................................

Renate Kugler, Leiterin der
Gymnastikabteilung, gab ei-
nen kurzen Rückblick auf die
neuesten Entwicklungen, z.
B. über die Erweiterung des

che würdigten Helmut Um-
kehrer und Simon Landmann
die Aktivitäten der Gymnas-
tikabteilung und ihrer
Übungsleiterinnen.

Pokalmeisterschaft auf
Kreisebene

Mitte März fanden in Berg-
kirchen die Bayerischen
Tischtennis Pokal-Meister-
schaft der Damen und Her-
ren auf Kreisebene statt. Zu
diesem Ereignis hatten sich
die Pokalsieger der bayeri-
schen Bezirke qualifiziert,
der TSV Bergkirchen über-
nahm die Ausrichtung dieses
Turniers und hatte sich bei
den Herren auch für das
Teilnehmerfeld qualifiziert.

In hochklassigen Spielen
setzten sich bei den Herren
der TV Dillingen II (Schwa-
ben) im Finale mit einem
5:2-Erfolg gegen den TV Frey-

ung III durch. Die Bergkir-
chener Herren in der Aufstel-
lung Reinhard Krainz, Andre-
as Scheller, Axel Albrecht
und Michael Pemler scheiter-
ten im entscheidenden Spiel
um den Finaleinzug nach ei-
ner 4:3 Führung knapp mit
4:5 am späteren Sieger und
mussten sich dann auch im
Spiel um Platz 3 mit 4:5 dem

TSV Ansbach IV geschlagen
geben. Der TV Dillingen un-
terstrich einige Wochen spä-
ter nochmals, dass er ein wür-
diger Sieger ist als er bei den
Deutschen Pokalmeister-
schaften den zweiten Platz er-
spielte.
Bei den Damen triumphierte
der TV 1848 Schwabach II
(Mittelfranken) durch einen
5:1-Erfolg im Finale über den
TSV Kastl und qualifizierte
sich somit ebenfalls für die
Deutschen Pokalmeister-
schaften.
Die Ausrichtung des Turniers
wurde allerseits sehr gelobt,
die Spiele liefen hervorragend
ab und auch für die zahlrei-
chen Zuschauer war bestens
gesorgt. Aufgrund dieser gu-
ten Erfahrungen überlegt der
TSV Bergkirchen derzeit ein
eigenes Turnier einzurichten,
das jährlich ausgetragen wer-
den soll.
Obwohl die Bergkirchener
Herren ihr großes Ziel, die
Qualifikation zur Deutschen
Pokalmeisterschaft, knapp
verfehlt haben, waren sie mit
dem Abschneiden zufrieden
und feierten die erfolgreichste
Saison ihrer Vereinsgeschich-
te, denn neben den Pokaler-
folgen gelang auch der Auf-
stieg in die 3. Bezirksliga, so
dass auch in der kommenden
Saison spannende Spiele und
hochklassiger Sport erwartet
werden können.

Fußball-E-Jugend erfolgreich
Am 13. Juni 2015 fand das
Kreisfinale des Merkur Cup
statt. Die E1 des TSV Bergkir-
chen hatte sich mit 7 anderen
Vereinen aus dem Kreis
Dachau qualifiziert. Bergkir-
chen musste als erstes gegen
den SV Weichs ran und hatte
mit einem 3:0 einen super
Turnierstart. Der nächste
Gegner war Altomünster, ge-
gen die die Bergkirchner
noch nie gewinnen konnten.
Diesmal schafften sie ein ver-
dientes Unentschieden. Mit
einem 3:0 Sieg gegen den TSV
E. Karlsfeld sicherten sich die
Bergkirchner den Gruppen-
sieg. Nun musste im Halbfi-
nale gegen den Zweitplatzier-
ten aus der anderen Gruppe,
den TSV 1865 Dachau, ge-
spielt werden. Trotz Kampf-
geist kamen sie nicht über ein
2:4 hinaus, mussten den
Dachauern gratulieren und
hatten somit knapp den Ein-

zug ins Bezirksfinale verpasst.
Das Spiel um Platz 3 gegen
den TSV Jetzendorf begann
super, die Bergkirchener gin-
gen in den erstenMinuten mit
1:0 in Führung. Dann gingen
aber die Kräfte aus und das
schwülwarme Wetter tat sein
Übriges. Das Spiel ging mit
3:5 an Jetzendorf. Trotzdem
können die Jungs mit dem er-
reichten 4. Platz stolz auf sich
sein. Das bestätigten auch die
Trainer Jürgen Mayr und Jür-
gen Kuppelwieser.
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MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen
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DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ................................................................................................................................................................................................................................................

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

Stress, Verkehrsstau, Hast
und Eile sind die Zivilisations-
errungenschaften der heuti-
gen Zeit, die auch vor uns
nicht Halt machen. Wie kom-
me ich da wieder runter?Wie
kann ich meine innere Ruhe
finden, auftanken und rela-
xen ohnemich wieder ins Au-
to setzen zumüssen. Ich weiß
es und zwar wandern an der
Maisach. Vor ein paar Tagen
wurde der neue Wanderweg
„Lebensader Maisach“, der
zwischen Bergkirchen und
Günding verläuft, feierlich
eingeweiht, ein weiteres
Naherholungsjuwel in unse-
rer schönen Gemeinde, für
Jung und Alt. Nehmen Sie
sich die Zeit, die Natur in un-
serer Gemeinde zu erkun-
den. Warum in die Ferne
schweifen, wenn das Gute
liegt so nah! Beachten Sie
auch das Faltblatt „Lebens-
ader Maisach - des is mei

Sach“, das mit diesem Mittei-
lungsblatt an alle Haushalte
verteilt wird.

Bürgerversammlung:

Zweimal im Juli
Im Juli finden zwei Bürger-
versammlungen statt. Die
Einzelheiten finden Sie wei-
ter hinten im Mitteilungs-
blatt. Ich möchte extra da-
rauf hinweisen, dass alle Ge-
meindebürgerinnen und
-bürger, egal aus welchem
Ortsteil, zu den Versammlun-
gen eingeladen sind. Nutzen
Sie die Gelegenheit, sich über
die Neuigkeiten aus unserem
Gemeindebereich zu infor-
mieren und evt. Anliegen
vorzubringen.

Ferienprogramm

für Kinder und

Jugendliche
Die Jugendleitung der Ge-
meinde hat erneut ein inte-

Gündinger sind

Meister in der

Unfallrettung

Günding war dieses Jahr
Gastgeber bei der Deutschen
Meisterschaft in der Unfall-
rettung. Sie haben nicht nur
das Fest in hervorragender
Manier organisiert, sondern
das Technische Rettungs-
team Günding hat den her-
vorragenden ersten Platz er-
rungen. Dazu gratuliere ich
allen Beteiligten recht herz-
lich. Näheres zu diesem High-
light erfahren Sie weiter hin-
ten im Mitteilungsblatt.

Genießen Sie den

Sommer in der

Gemeinde
Ich wünsche Ihnen sonnige
und erholsame Sommertage
und den Kindern und Ju-
gendlichen bereits heute un-
terhaltsame und abwechs-

lungsreihe Ferien. Egal ob
Kulturveranstaltungen, Feri-
enprogramm, Baden an ei-
nem unserer schönen Seen
oder wandern auf dem neu-
en Maisachwanderweg, neh-
men Sie die Angebote in un-
serer Gemeinde wahr oder
genießen Sie einfach nur die
wunderbare Natur in unserer
schönen Heimat.

Ihr
Simon Landmann
Erster Bürgermeister

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah!

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

ressantes Ferienprogramm
zusammengestellt, um unse-
ren Kindern- und Jugendli-
chen die Sommerferien so
kurzweilig wie möglich zu
gestalten. Wie schon in den
letzten Jahren erfolgt die
Anmeldung ausschließlich
online unter www.dein-feri-
enprogramm.de/bergkir-
chen . Genaueres erfahren
Sie in diesem Gemeindeblatt.
Ich möchte mich bereits heu-
te bei den Jugendbetreuern,
allen ehrenamtlichen Hel-
fern und Vereinen für den
unermüdlichen Einsatz be-
danken.

Verwaltung
geschlossen

Das Rathaus der Gemeinde
Bergkirchen ist am Freitag, den
10. Juli 2015 wegen des Be-
triebsausfluges der Gemeinde-
verwaltung geschlossen. Wir
bitten um freundliche Beach-
tung.

KULTUR- & MUSIK-HIGHLIGHTS

23. Juli - 07. August 2015
Beginn jeweils 20 Uhr

im Gewölbesaal Reischlhof
der Firma ebs

Elektrotechnik Stefan GmbH

Ludwig-Thoma-Straße 39,
85232 Bergkirchen-Unterbachern

3 Min vom S-Bahnhof Bachern/Linie S2
(Parkplätze am Bahnhof vorhanden)

Karten:
28,- Erwachsene / 26,- Senioren (ab 65) / 14,- Kinder (bis 14)

Abendkasse öffnet eine Stunde vorVorstellungsbeginn.

Kartenbestellung: 08131 - 326 400,
direkt im Theater von Montag - Freitag von 14.00 bis 18.00 Uhr
oder per e-mailmail@hoftheater-bergkirchen.de

www.hoftheater-bergkirchen.de

Rock im Schloss

Jim Kroft

Open-Air-Konzert im Schloss Lauterbach bei Bergkirchen
(85232 Lauterbach, Am Schlossberg 6)

Samstag, 4.7.2015, Beginn 20:00, Einlass 19:00 (mit Bewirtung)
(bei schlechtem Wetter in der neuen Sporthalle in Lauterbach, Kreuzweg 8)

Die hochkarätigen Künstler Jim Kroft aus Schottland und The Plea aus Irland
werden bei „Rock im Schloss“ eine unvergessliche Live-Show spielen und
versprechen ein einmaliges Musik-Erlebnis.

Tickets: vhs-Bergkirchen e.V., Gemeinde Bergkirchen, REWE Lauterbach,
AVIA-Tankstelle und Dachauer Rundschau sowie zum Selberausdrucken über
www.small-event-ticket.de zu 18,- (Stehpl.), 21,- (Sitzpl.),
Restkarten an der Abendkasse zu 20,-/23,-
Veranstalter:Vhs-Bergkirchen e.V. www.vhs-bergkirchen.de

SOM
M
ER
2015

DER GEMEINDE BERGKIRCHEN

The Plea

Musikalischer Theatersommer Bergkirchen 2015

16 Bergkirchen

Musikalischer
Theatersommer

Jeden letzten Donnerstag im
Monat: Wirtshausmusi mit

der Eschenrieder Tanzlmusi

im Wirtshaus in Oberba-

chern.

Jeden 3. Dienstag im Monat:

Musikantentreffen im Gast-

hof „Kreuzhof“ in Eschen-

ried. Organisiert von Kurt

Prenntzell.

4. Juli: Open-Air-Konzert im

Hof von Schloss Lauterbach

(bei schlechtem Wetter in der

Sporthalle Lauterbach). Ver-

anstaltet von der Vhs Bergkir-

chen e.V.

Juli/August: Der Musikali-

sche Theatersommer Bergkir-

chen wird eröffnet mit Johann

Nestroys Posse „Lumpaziva-

gabundus“. Musikalische Lei-

tung: Robert Scheingraner,

Inszenierung: Herbert Mül-

ler. Spielort: Gewölbesaal des

Reischl-Hofs in Unterba-

chern. Veranstaltet vom Hof-

theater Bergkirchen.

11., 12. und 13. September:
Workshops für Kinder und

Jugendliche mit Künstlern im

Kulturhaus Eschenried. Am

Sonntag Ausstellung und Tag

der offenen Tür im Kultur-

haus Eschenried.

10., 17., 23. Und 24. Oktober:
Dreiakter von der Sportler-

bühne des TSV Bergkirchen

in der Maisachhalle Bergkir-

chen.

23. bis 25. Oktober: Ausstel-
lung der Hobby-Künstler und

Kunsthandwerker im Kultur-

haus Eschenried.

Oktober: Akustikkonzert:

The Portnoy Brothers. In der

alten Schule in Lauterbach

(mit Bewirtung). Veranstaltet

von der Vhs Bergkirchen e.V.

7. November: Treffen der

Bergkirchner Chöre in der

Schulaula Bergkirchen.

15. November, 15,00 Uhr:

Cäcilienkonzert vom Bläser-

kreis Bergkirchen in der

Pfarrkirche Bergkirchen.

28. November: Adventsmarkt

zwischen Rathaus und Pfarr-

platz Bergkirchen

29. November: Adventssin-

gen in der Pfarrkirche Berg-

kirchen. Veranstaltet von Ing-

rid Scheingraber.

KULTURPROGRAMM .....................................................................

Wandern und Radeln mit dem MVV
Die handlichen Bücher „Wandern mit dem MVV“ und „Radeln
mit dem MVV“ bieten zahlreiche Tourenvorschläge und sind im
Buch- und Zeitschriftenhandel oder im MVV-Online-Shop unter
www.mvv-muenchen.de/shop erhältlich. Kostenfrei abrufen unter
www.mvv-muenchen.de/rad können Sie 29 attraktive Fahrradtou-
ren. Neben Höhenprofilen, Sehenswürdigkeiten, Spiel- und Frei-
zeitanlagen entlang der Strecke bieten die beschriebenen Tou-
ren auch alle GPS-Daten zum Download an. Von Radlern für Rad-
ler gemacht wurde die ADFC-Radtourenkarte „München und Um-
gebung“. Diese Karte gibt es ebenfalls im Buchhandel sowie im
MVV-Online-Shop. Weitere Infos unter www.mvv-muenchen.de

� Sa, 04.07.2015, 20:00-23:00 Uhr, Einlass:
19:00 Uhr Rock im Schloss: Open-Air-Konzert
im Schlosshof Lauterbach, THE PLEA und Jim
Kroft Schloss Lauterbach (bei schlechtem Wetter
in der Sporthalle in Lauterbach)
� Do, 16.07.2015, 19:30-21:30 Uhr,Mondhütte
- im Kreise der Frauen, Übelmannastr. 8, Alto-
münster/Irchenbrunn
� Do, 23.07.2015, 15:30-17:30 Uhr, Forscher
gesucht! Kinder entdecken Geheimnisse aus
Natur, Technik und Geschichte - ab 6 Jahren -
Wasser ist nicht nur zum Waschen da!, Schule
Bergkirchen, Werkraum 2

� Sa, 25.07.2015, 10:00-11:45 Uhr, Rund ums
Pony - Basiskurs für Kinder 3 - 5 Jahre, Erlebnis-
hof Berglbauer, Ortsstraße 10, Kreuzholzhausen
� So, 26.07.2015, 10:00-11:30 Uhr, Sommer
auf dem Bauernhof - für Kleinkinder 1 - 3 Jahre
mit Eltern, Erlebnishof Berglbauer, Ortsstraße
10, Kreuzholzhausen
� Fr, 25.08.2015, 17:45-18:45 Uhr, Zumba® -
Ferienkurs, Bürgerhaus Deutenhausen
� Fr, 01.09.2015, 17:45-18:45 Uhr, Zumba® -
Ferienkurs, Bürgerhaus Deutenhausen
� Fr, 08.09.2015, 17:45-18:45 Uhr, Zumba® -
Ferienkurs, Bürgerhaus Deutenhausen

Kurstermine der vhs Bergkirchen e. V.

Biber im Eisolzrieder See
Schon vor längerer Zeit ha-
ben sich im Eisolzrieder See
Biber angesiedelt, die sich
auch durch die dort notwen-
digen, umfangreichen Erd-
bewegungen nicht vertrei-
ben ließen. Mit Zustimmung
der Gemeinde Bergkirchen
und dem wohlwollenden
Entgegenkommen des Ge-
schäftsführers des Erho-
lungsflächenvereines Mün-
chen, Herrn Besenthal,
konnte eine wohl ziemlich
einzigartige Beziehung im
Zusammenleben von erho-
lungssuchenden Menschen
und Wildtieren entstehen.

Auf zwei Seiten wurde, ab-

seits der Liegewiesen, ein

wunderbares Biotop geschaf-

fen, in dem die Biber unge-

stört vom dem sie umgeben-

den Badebetrieb leben kön-

nen. Die Landschaftsarchi-

tekten Linke und Kerling wa-

renmaßgeblich an der Umset-

zung des ehrgeizigen Pro-

jekts, dessen Kosten von der

Gemeinde Bergkirchen und

dem Erholungsflächenverein

München getragen wurden,

beteiligt. Es wurden mehr als

180 Weidenstämmchen in

den ufernahen Böschungen

eingeschlagen. Diese Stämm-

chen treiben aus, sichern

durch ihr Wurzelwerk die

Ufer und stellen durch ihre

Rinde den Bibern auch in Zu-

kunft ausreichend Nahrung

zur Verfügung. Schon vorher

wurden durch den Biberbe-

auftragten Johann Fritz, zu-

sammen mit Zivildienstleis-

tenden der UNB Dachau vie-

le der schützenswerten Bäu-

me mit Maschendraht um-

mantelt und so vor Verbiss

durch die sehr aktiven Nager

geschützt. Natürlich muss im-

mer wieder kontrolliert wer-

den, ob die Maßnahmen auch

alle noch wirksam sind und

eventuell nachgebessert wer-

den. Zur Information der Be-

sucher wurden von der Di-

plomdesignerin Barbara Kar-

cher, in Zusammenarbeit mit

dem Biberbeauftragten Jo-

hann Fritz, zwei sehr gelunge-

ne Info-Tafeln geschaffen, die

sicher dazu geeignet sind, das

Verständnis für diese streng

geschützten Tiere zu erwei-

tern. Die nicht unerheblichen

Kosten für diese wertvollen

Tafeln werden ebenfalls vom

Erholungsflächen Verein

München getragen.


